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Das Corporate Design  
der Universität Osnabrück 

Die nachhaltige Etablierung und Stärkung der Marke »Uni-
versität Osnabrück« ist eines der strategischen Kernziele, 
welche die Universität 2009 in ihrem Hochschulentwick-
lungsplan formuliert hat. Einen entscheidenden Beitrag zur 
Schaffung dieser Marke leistet das Corporate Design (CD), 
das die Grundlage für ein unverwechselbares visuelles 
Erscheinungsbild der Universität darstellt. Eine einheitliche 
Gestaltung und klare Formensprache in Verbindung mit dem 
an markanter Stelle positionierten Logo garantieren eine 
hohe Erkennbar- und Wiedererkennbarkeit der Printprodukte 
(Plakate, Flyer, Broschüren, Briefbögen, Visitenkarten usw.) 
der Universität.

Das vorliegende Handbuch definiert die Grundgestaltungsele-
mente des Corporate Designs der Universität Osnabrück. Es 
ist Leitfaden für den gestalterischen Auftritt der internen und 
externen Kommunikation, der einen einheitlichen Rahmen 
schafft und Anwenderinnen und Anwendern als Richtschnur 
dient. Das Hauptaugenmerk liegt auf der Erläuterung aller 
Merkmale des Corporate Designs und auf der Darstellung der 
Standards – Logo, Farbkonzept, Schriftarten und -größen,  
Formate etc. – für die einzelnen Kommunikationsprodukte. 
Damit existieren sowohl für die Angehörigen der Universität 
als auch für Externe Vorgaben, deren Einhaltung zu einem 
einheitlichen Auftritt der Universität führt und zu einer stärke-
ren Wahrnehmung der Universität beiträgt. 

Das CD wurde von einer Agentur für Kommunikationsdesign 
entworfen. In intensiver Zusammenarbeit und ständigem 
Dialog mit Angehörigen aller Bereiche der Universität wurde 
es im Kontext der Realisierung konkreter Produkte auf die 
besonderen Bedürfnisse der Universität angepasst. 

Mit dem Gestaltungskonzept entstand zugleich ein Pub-
likations- und Papierkonzept, das durch Layoutvorlagen 
und vereinfachte Umsetzungsformen (z. B. Papierrohlinge 
mit eingedrucktem Uni-Logo) die Voraussetzungen für eine 
einfache Anwendung der Gestaltungsrichtlinien schafft und 
die Erstellung von Produkten gleichbleibender Qualität zu 
niedrigen Produktionskosten ermöglicht.

Die Grundstrukturen des CDs sind für eine langfristige Nutzung 
ausgelegt, wobei Freiraum für die Weiterentwicklung besteht. 
Aktuelle Informationen zum Corporate Design sind im Intranet 
der Universität unter www.uni-osnabrueck.de/cd zu finden.

﻿	
Corporate Design
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Maßeinheiten

Soweit nicht anders benannt  
sind die Maße in Millimetern angegeben.

Dokumentvorlagen

Für einige der in diesem Manual vorgestellten 
Produkte liegen Dokumentvorlagen vor. 

Näheres dazu erfahren Sie in der  
Stabsstelle Kommunikation und Marketing.  
Kontakt siehe Seite 6

Rohlinge

Gestaltete Texte können in sogenannte Rohlinge ein-
gedruckt werden. Diese Papierbögen tragen bereits 
das farbige Logo der Universität und werden in der 
Regel in Schwarz-Weiß bedruckt.

﻿	
Allgemeine Informationen

0.02	 Einführung
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Anke Schmitter
Sachgebietsleitung

Neuer Graben 29 / Schloss
49074 Osnabrück
Tel.:	 +49 541 969 4125
anke.schmitter@uni-osnabrueck.de

Anita Tiedtke
Mediengestaltung

Neuer Graben 29 / Schloss
49074 Osnabrück
Tel.:	 +49 541 969 4764
anita.tiedtke@uni-osnabrueck.de

Martina Witte
Medienproduktion/Druckerei

Neuer Graben 29 / Schloss
49074 Osnabrück
Tel.:	 +49 541 969 4191
druckerei@uni-osnabrueck.de

Kommunikation und Marketing 
Corporate Design, Mediengestaltung und -produktion
www.uni-osnabrueck.de/cd 

Melanie Aufderhaar
Mediengestaltung

Neuer Graben 29 / Schloss
49074 Osnabrück
Tel.:	 +49 541 969 6308
melanie.aufderhaar@uni-osnabrueck.de

﻿	
Kontakte
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Logo

1.00

Logo



Invertierte ein- oder zweifarbige Sonderformen bilden 
seltene, produktionsbedingte Ausnahmen. 

Die einfarbige  
Grau-Fassung des Logos
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Das Logo setzt sich zusammen aus dem 
Bildzeichen der Universität und dem 
Schriftzug »Universität Osnabrück«. Das 
Bildzeichen ist zentriert zwischen den 
beiden Wörtern platziert.

Wort- und Bildmarke stehen auf einer 
Fondfläche. Die Fondfläche fasst die 
Wort-/Bild-Marke zusammen und stellt 
sie auf eine ruhige, stabile und vom wei-
teren Hintergrund abgegrenzte Fläche.

Nur für die Geschäftsausstattung

Das freistehende Logo ohne Fondton wird nur 
bei Urkunden verwendet.

Logo1.01	
Wort-/Bild-Marke
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DIN lang quer

DIN A6

DIN A4
DIN A5
DIN lang

Die Standard-Größe des Logos  
beträgt 77 mm x 24 mm. Sie wird  
bei folgenden Formaten eingesetzt:  
DIN lang hoch, A5, A5 quer, A4, A4 quer.

Andere Größen des Logos gelten 
für folgende Papierformate:
Visitenkarten: 42,5 mm x 13,25 mm
A6, A6 quer: 55 mm x 17,2 mm
DIN lang quer: 66 mm x 20,6 mm
A3, A3 quer: 110 mm x 34,3 mm
A2, A2 quer: 154 mm x 48 mm
A1, A1 quer: 220 mm x 68,6 mm

Darüber hinaus existieren Sonder- 
Papierformate, für die das Logo  
proportional verkleinert oder vergrößert  
wurde, wie beispielsweise A0 Poster,  
Großformate und Anzeigen.

77

66

55

Logo1.02	
Größen und Platzierung
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Das Logo wird grundsätzlich 
randbündig (randablaufend) 
an der linken oberen Ecke 
der Titelseite eines Produkts 
platziert.

DIN lang

DIN lang quer

DIN A5

DIN A4

Logo1.02	
Größen und Platzierung
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Lässt die Produktion keine 
randablaufende Platzierung zu 
(hausinterner Druck z. B. über 
einen Bürodrucker), wird das 
Logo von den Seitenrändern 
um 5 mm nach unten und rechts 
versetzt. 

Bei Broschüren mit Klebe-, 
Ring- oder Gewebebindung wird 
das Logo nach Bedarf einge-
rückt bzw. die Fondfläche nach 
links erweitert.

Gelenkverlauf  
bei Klebebindung

24

775

5 77

24

5

Logo1.02	
Größen und Platzierung
Abweichung vom Standard
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Die Hausfarben der Universität Osnabrück 
sind das UniOS Rot,  
das UniOS Gelb und das UniOS Grau.

UniOS Rot

Universität gesamt und einzelne 
Organisationseinheiten

UniOS Gelb UniOS Grau

Präsidium und  
Geschäftspapiere  
der Universität

Farbspektrum2.01	
Hausfarben
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C� 0 %
M� 0 %
Y� 0 %
K� 25 %

Farbzusammensetzung  
in Skalenfarben CMYK

Die Hausfarben der  
Universität Osnabrück

C� 10 %
M� 100 %
Y� 65 %
K� 25 %

C� 0 %
M� 30 %
Y� 100 %
K� 0 %

Als Fondton vorrangig verwendete 
Farben und Tonwerte 

12 %

25 % 25 %

15 %

HKS 17 HKS 5 K = 25 %

UniOS Rot UniOS Gelb UniOS Grau

Echtfarben

Farbzusammensetzung  
in sRGB

R� 207
G� 208
B� 209

R� 172
G� 6
B� 52

R� 251
G� 185
B� 0

Pantone 201 Pantone 137 Pantone Farbsystem

Farbspektrum2.02	
Hausfarben / Farbwerte
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Impressum
Herausgeberin Die Präsidentin der Universität Osnabrück
Redaktion Fachbereich Rechtswissenschaften, Prof. Dr. Mary-
Rose McGuire
Fotos Manfred Pollert, Uwe Lewandowski, Jens Raddatz, 
Marie Krahforst 
Gestaltung Stabsstelle Kommunikation und Marketing  
Stand September 2021 www.jura.uos.de/osnalex

Warum Sie Mitglied von OsnaLex werden sollten 

 ■ Wir organisieren regelmäßige Veranstaltungen, z.B. 
Podiumsdiskussionen, (wissenschaftliche) Vorträge oder 
Events bei denen Mitglieder von ihren beruflichen Erfah-
rungen berichten. 

 ■ Ein geselliges Rahmenprogramm – etwa eine Campus- 
führung, ein Brauereibesuch oder ein Empfang – gibt 
Ihnen Gelegenheit, alte Freunde wieder zu treffen, neue 
Kontakte zu knüpfen und sich untereinander auszutau-
schen und zu vernetzen.

 ■ Wir nutzen die jährlich stattfindende Absolventen-
feier, um unsere Absolvent*innen gebührend zu 
feiern und den OsnaLex-Preis für eine herausragende 
rechtswissenschaftliche Leistung zu verleihen.

 ■ Im Rahmen eines regelmäßigen Newsletters informieren 
wir Sie über Neuigkeiten aus dem Fachbereich und dem 
Verein.

 ■ Wir bieten Ihnen ein Netzwerk und eine Online- 
Plattform zum Austausch mit Absolvent*innen und 
Freunden des Fachbereichs.

 ■ Wir sorgen dafür, dass Sie immer wieder gerne an die 
Universität Osnabrück zurückkommen.

Wie Sie Mitglied werden

Wenn Sie gerne an Ihre Zeit an der Uni zurückdenken 
und mit uns in Kontakt bleiben möchten, freuen wir uns, 
Sie bald als Mitglied bei uns begrüßen zu dürfen.

Unser Mitgliedsformular finden Sie unter 
www.jura.uos.de/osnalex oder durch Einscannen des 
QR-Codes unten weiter.

Wieviel eine Mitgliedschaft kostet*

 ■ 10 € für Studierende, Referendar*innen, wiss. 
Mitarbeiter*innen und Doktorand*innen

 ■ 20 € für Mitglieder eines anderen Osnabrücker 
Fakultätsvereins

 ■ 40 € für natürliche Personen

 ■ 250 € für Personenmehrheiten

 ■ für Fördermitglieder  
(nach Vereinbarung, mind. 400 €)

*Alle Beiträge sind als Spende absetzbar und pro 
Kalenderjahr zu zahlen.

Wenn noch Fragen offengeblieben sind

Senden Sie uns gerne eine E-Mail an osnalex@uos.de  
oder schauen Sie auf unserer Internetseite unter  
www.osnalex.uni-osnabrueck.de/startseite.html vorbei.

www.bogos.uni-osnabrueck.de

Botanischer Garten
Programm 2023

Vorträge, Führungen,
Ausstellungen und mehr

Öffnungszeiten Sommer 1. April bis 30. September
montags bis freitags  8:00 ‒ 20:00 Uhr 
samstags   14:00 ‒ 20:00 Uhr 
sonn- und feiertags  10:00 ‒ 20:00 Uhr
Der naturnahe Steinbruch wird täglich um 19:00 Uhr 
geschlossen.

Öffnungszeiten Winter 1. Oktober bis 31. März
montags bis freitags  8:00 ‒ 16:00 Uhr 
samstags   geschlossen 
sonn- und feiertags  10:30 ‒ 16:00 Uhr
Der naturnahe Steinbruch bleibt geschlossen.  
Führungen sind möglich.

Hunde – mit Ausnahme von Assistenzhunden – 
müssen leider draußen bleiben.

Impressum
Herausgeberin Die Präsidentin der Universität Osnabrück und 
der Freundeskreis Botanischer Garten e.V. Fotos Botanischer Garten  
Gestaltung Stabsstelle Kommunikation und Marketing  
Stand Januar 2023
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Anreise mit dem Bus:
Buslinie 16 und 17

Pflanzensamen: Wie diese Kraftpakete unsere 
Küche bereichern – Führung mit Verkostung
Do., 14. September, 18:30 – 20:30 Uhr · Ob im Müsli, als 
Topping für Bowls, beim Würzen oder als Grundnahrungs-
mittel - Samen sind vielfältig einsetzbar. Erleben Sie anhand 
von Chia, Sesam, Quinoa & Co. den Weg von der Pflanze zum 
Produkt · Grüne Schule · Elke Jädtke und Claudia Grabowski-
Hüsing · mit Anmeldung · Kosten: 12,00 €

Der richtige Apfelbaum für meinen Garten  –  
Aktion und gute Tipps aus der gärtnerischen Praxis
Fr., 29. September, 16:00 - 18:00 Uhr · Wilhelm Feldkötter · 
mit Anmeldung · Teilnahme kostenlos

Kürbistag 
So., 15. Oktober, 11:00 bis ca. 17:00 Uhr · Helikoniensaal im 
Bohnenkamp-Haus, Überwinterungshaus und Verbinder · 
Eintritt frei

Mittagspause im Garten – Rundgang
Do., 19. Oktober, 13:00 – 13:45 Uhr · Während eines Rund-
gangs erfahren Sie Neues aus dem Garten. · PD Dr. Nikolai 
Friesen · Treffpunkt an der Linde (Haupteingang) · Eintritt frei

Zum Feierabend in die Tropen – Erlebnis und Information
Fr., 20. Oktober, 20:00 – 22:00 Uhr · Entdecken Sie den 
Osnabrücker Regenwald und genießen Sie einen exotischen 
Cocktail · Claudia Grabowski-Hüsing und Thomas Ahr · 
Regenwaldhaus · Eintritt frei

Klimabäume kommen, um zu bleiben – Vortrag
Di., 14. November, 18:30 Uhr · Prof. Dr. Jürgen Bouillon, 
Hochschule Osnabrück · Helikoniensaal im Bohnenkamp-
Haus · Eintritt frei

Schokolade trifft Zimt, Kardamon & Co. –  
Führung mit Verkostung
Do., 30. November, 18:30 – 20:30 Uhr · Grüne Schule · Claudia 
Grabowski-Hüsing · mit Anmeldung · Kosten: 12,00 €

Grüne Schule 
Ab April werden wieder jeden Sonntag um 11:00 Uhr 
Führungen angeboten. Die Themen erfahren Sie aus 
der Presse, telefonisch oder über unsere Website
www.bogos.uni-osnabrueck.de

Kontakt, Anmeldung und Vorverkauf 
Botanischer Garten der Universität Osnabrück 
Albrechtstr. 29 · 49076 Osnabrück 
Tel.: +49 541 969 2739 · Fax: +49 541 969 2724
E-Mail: bg-buero@uni-osnabrueck.de
www.bogos.uni-osnabrueck.de 
www.freundeskreis-bogos.de

Veranstaltung »Kranich von Sadako ›Kraniche und Klänge 
für den Frieden‹« gefördert von  

flyer_bogos_jahresprogramm_wick_8-segm_2023.indd   1flyer_bogos_jahresprogramm_wick_8-segm_2023.indd   1 24.01.2023   14:39:2524.01.2023   14:39:25

Zertifizierung
Um das Zertifikat »Hochschuldidaktische Qualifizie-
rung als Tutor*in« zu erhalten, müssen alle Bestand-
teile erfolgreich absolviert werden.

Das Gesamtzertifikat »Hochschuldidaktische 
Qualifizierung als Tutor*in« wird von uns 
ausgestellt, wenn Sie
■ alle drei Module absolviert,
■ das Portfolio vervollständigt,
■ ein Tutorium geleitet und
■ Ihr Tutorium evaluiert haben.

(näheres auf unserer Homepage)

Dieses Zertifikat entspricht einem Umfang von 
4 ECTS-Punkten (60 Arbeitseinheiten: 1 AE = 
45 min.) und ist vom Netzwerk Tutorienarbeit an 
Hochschulen akkreditiert worden.

Es kann z.B. für den Bereich »fächerübergreifende 
Schlüsselkompetenzen« im 2-Fächer-Bachelor 
angerechnet werden, sowie im Bachelor BEU im 
Vertiefungsmodul und im Master KCL als 
Studienleistung im Vertiefungsmodul.

Weitere Möglichkeiten der Anrechnung finden Sie 
online oder können Sie in Ihrem Fach erfragen.

Kontakt

Nähere Informationen zum Tutor*innenprogramm 
und zu den Terminen für die Workshops im Vertie-
fungsmodul II erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.uni-osnabrueck.de/studium/im_studium/ 
tutoren_und_multiplikatorenprogramm.html

Tanja Scherer
Universität Osnabrück
Koordinationsstelle Professionalisierungsbereich 
Raum 03/E20
Lyrastraße 19/21
49074 Osnabrück
Tel.: + 49 541 969 4419 
E-Mail: tutoren@uni-osnabrueck.de

Impressum
Herausgeber Die Präsidentin der Universität Osnabrück 
Redaktion Tanja Scherer
Fotos Uwe Lewandowski 
Gestaltung Stabsstelle Kommunikation und Marketing  Stand 
Dezember 2019

www.uni-osnabrueck.de/tupro

Tutor*innenprogramm 
der Universität Osnabrück
Das Zertifikat 
»Hochschuldidaktische
Qualifizierung als Tutor*in«

■ Sie sind Tutor*in?
■ Sie werden Tutor*in?
■ Sie suchen nach Möglichkeiten,

sich vorzubereiten und vertiefend
zu qualifizieren?www.ikfn.uni-osnabrueck.de

Institut für Germanistik 
www.ifg.uni-osnabrueck.de 

Institut für Romanistik/Latinistik 
www.irl.uni-osnabrueck.de 

Tagungsort 
Donnerstag und Freitagvormittag (bis 13:00 Uhr) /  
Jeudi et vendredi (jusqu’ à 13 h): 

Universität Osnabrück 
Universitätsbibliothek Alte Münze, Zimeliensaal 
Alte Münze 16 · 49074 Osnabrück 

Freitagnachmittag und Samstag /  
Vendredi (à partir de 14 h) et samedi: 

Universität Osnabrück  
Seminarstraße 20, Raum 15/318 (EW-Gebäude)  
49074 Osnabrück 

Konzeption 
Prof. Dr. Andrea Grewe  
Universität Osnabrück, Institut für Romanistik/Latinistik

Prof. Dr. Olav Krämer 
Universität Osnabrück, Institut für Germanistik

Prof. Dr. Susanne Schlünder 
Universität Osnabrück, Institut für Romanistik/Latinistik

Kontakt: 
E-Mail: montaigne@uni-osnabrueck.de 

Mit freundlicher Unterstützung:

Michel de Montaignes Essais (1580-1588) haben schon 
früh eine breite und komplexe internationale Wirkung ent-
faltet. Diese Rezeption, die in der Gegenwart eine globale 
Dimension erreicht hat, ist bisher nur partiell erforscht 
worden. Die interdisziplinäre Tagung soll zum einen bis-
lang wenig beachtete Phasen dieser Rezeption untersuchen 
und dabei einen Schwerpunkt auf den deutschsprachigen 
Raum, Italien, Spanien und hispanoamerikanische Länder 
legen. Zum anderen soll sie systematische Perspektiven 
auf die Rezeption Montaignes erproben, indem sie nach 
langfristigen Konjunkturen und ihren Bedingungen fragt, 
Deutungstraditionen nachzeichnet und verschiedene 
Formen der Aneignung und Instrumentalisierung der Essais 
analysiert. 

Les Essais (1580-1588) de Michel de Montaigne ont eu très 
tôt un impact international large et complexe. Cette réception, 
qui a atteint une dimension mondiale à l’époque contempo-
raine, n’a été étudiée que partiellement jusqu’à présent. Le 
colloque interdisciplinaire doit, d’une part, examiner les phases 
de cette réception qui ont été peu étudiées jusqu’à présent, en 
mettant l’accent sur l’espace germanophone, l’Italie, l’Espagne 
et les pays hispano-américains. D’autre part, il s’agira de tester 
des perspectives systématiques sur la réception de Montaigne 
en s’interrogeant sur les conjonctures à long terme et leurs 
conditions, en retraçant les traditions d’interprétation et en 
analysant les différentes formes d’appropriation et d’instrumen-
talisation des Essais.

Internationale Tagung
Colloque international 

MICHEL DE MONTAIGNE
Die internationale Rezeption der Essais: 
Formen, Deutungen, Konjunkturen

La réception internationale des Essais: 

Formes, interprétations, conjonctures

1. – 3.12.2022

Impressum
Herausgeberin Die Präsidentin der Universität Osnabrück
Redaktion Prof. Dr. Olav Krämer, Institut für Germanistik 
Abbildungen Essayes written in French by Michael Lord of 
Montaigne, London 1613; Michaels Herrn von Montagne 
Versuche, Leipzig 1753; Discorsi Morali, Politici, et Militari 
del molto illustre Sig. Michiel di Montagna, Ferrara 1590
Gestaltung Stabsstelle Kommunikation und Marketing   
Stand November 2022

22.11.2022 | 

www.uos.de/wissensforum

18 Uhr | Schlossaula  
Universität Osnabrück

??

??

?? ??

ZUKUNFT. FRAGEN. ANTWORTEN.

WISSENS
FORUM

15. OSNABRÜCKER

School of Business Administration and 
Economics
Institute of Empirical Economic Research
www.wiwi.uni-osnabrueck.de

Working Papers of the Institute of Empirical Economic Research

On Optimal Currency Areas and Common 
Cycles: Are the Acceding Countries Ready 
to Join the Euro?

Louisa Grimm 
Sven Steinkamp 
Frank Westermann

Working Paper No. 120

November 2020

Osnabrueck University
Institute of Empirical Economic Research
Rolandstr. 8 · 49069 Osnabrück · Germany
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UniOS Rot
Universität gesamt und  
einzelne Organisationseinheiten

Farbspektrum2.03	
Hausfarben / Beispiele
UniOS Rot



Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom DatumMein Zeichen

Unversität Osnabrück 49069 Osnabrück

Fachbereich Sprach- 
und Literaturwissenschaft

Institut für Anglistik 
und Amerikanistik

Prof. Dr. Felix Mustermann
Leitung

Neuer Graben 
 Osnabrück
Telefon: +   
Telefax:   +   
felix.mustermann@uni-osnabrueck.de
www.lili.uni-osnabrueck.de 

NORD / LB Norddeutsche Landesbank
Bankleitzahl:    · Konto:   
IBAN: DE     
BIC: NOLADEH
Steuer-Nr.:  /  / 
USt.-ID / VAT-No.: DE   

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom DatumMein Zeichen

Unversität Osnabrück 49069 Osnabrück

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom DatumMein Zeichen

Unversität Osnabrück 49069 Osnabrück

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom DatumMein Zeichen

Unversität Osnabrück 49069 Osnabrück

Prof. Dr. Felix Mustermann

Institut für Anglistik und Amerikanistik  
Leitung

Neuer Graben 40 · 49074 Osnabrück
Telefon: +49 541 969 1234 · Telefax: +49 541 969 5678
E-Mail: felix.mustermann@uni-osnabrueck.de
www.lili.uni-osnabrueck.de

Geschäftspapiere der Universität
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UniOS Grau
Präsidium

Farbspektrum2.03	
Hausfarben / Beispiele
UniOS Grau



3
Typographie

3.00

Typographie
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Univers Condensed – eine eher
kühle, sachliche, serifenlose
Schrift für Überschriften,  
Zusatz- oder Auszeichnungstexte.

Adobe Garamond – eine warme,
klassische, gut lesbare Serifenschrift
für Lesetexte, Massen- und
Fließtexte. Diese Schrift erzeugt
prägnante Wortbilder.

Die Kombination dieser beiden Schriften mit 
gegensätzlicher Wirkung erzeugt  
ein interessantes, spannungsreiches
und charakteristisches Schriftbild.

Verwendet werden der normale  
Schnitt (Univers Condensed /  
Adobe Garamond Regular) und der  
fette Schnitt (Univers Bold Condensed /   
Adobe Garamond Bold);  
Kursivsatz (Oblique bzw. Italic) ist weitgehend 
zu vermeiden.

Adobe Garamond Pro Regular
Adobe Garamond Pro Bold

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß
1234567890 1234567890 !?-–.,:;()&%§»«

57 Univers Condensed
67 Univers Bold Condensed

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß
1234567890 !?-–.,:;()&%§»«

Typographie3.01	
Hausschriften
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Um ein einheitliches typographisches
Erscheinungsbild zu erzielen, wurden
Schriftgrößen für Überschriften
definiert, die in verschiedenen
Größen vom Flyer bis hin zum Plakat
einsetzbar sind.

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

25,5 pt / 12 mm

21 pt / 10 mm

17 pt / 8 mm

15 pt / 7 mm 

12,5 pt / 6 mm

10,5 pt / 5 mm 

8,5 pt / 4 mm

 

Verwendete Titelgrößen 
Stand Jan. 2010

25,5 pt / 12 mm

21 pt / 10 mm

17 pt / 8 mm

15 pt / 7 mm 

12,5 pt / 6 mm

10,5 pt / 5 mm 

8,5 pt / 4 mm

Typographie3.01	
Hausschriften
Überschrift-Größen



Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer si. Lore modiamet venit iurem quat ea feu-
gueros adipit praese magnim ver se consed doloboreet 
lor si blaor illaore mincin ute feum velis nulla alissi.
     Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at 
vulla cortio odolobor ipit, venis nonse dui eraesse uis-
ci blam ipsusci lutat, commy nullam, core venim adit 
vel dipis endit augait, velessequis am dignit praesto 
dolore magnim zzrit la ad del incillum vullan ut lum 
diamet ulla aut vulputpat la facin utpatum ex erit, 
volore elessisi er sectet accumsan verit luptatin eliquip 
eraesectet alit wis am volobor.

Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer si. Lore modiamet venit iurem quat ea feu-
gueros adipit praese magnim ver se consed doloboreet 
lor si blaor illaore mincin ute feum velis nulla alissi.
     Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at 
vulla cortio odolobor ipit, venis nonse dui eraesse uis-
ci blam ipsusci lutat, commy nullam, core venim adit 
vel dipis endit augait, velessequis am dignit praesto 
dolore magnim zzrit la ad del incillum vullan ut lum 
diamet ulla aut vulputpat la facin utpatum ex erit, 
volore elessisi er sectet accumsan verit luptatin eliquip 
eraesectet alit wis am volobor. 

Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer si. Lore modiamet venit iurem quat ea feu-
gueros adipit praese magnim ver se consed doloboreet 
lor si blaor illaore mincin ute feum velis nulla alissi.
     Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at 
vulla cortio odolobor ipit, venis nonse dui eraesse uis-
ci blam ipsusci lutat, commy nullam, core venim adit 
vel dipis endit augait, velessequis am dignit praesto 
dolore magnim zzrit la ad del incillum vullan ut lum 
diamet ulla aut vulputpat la facin utpatum ex erit, 
volore elessisi er sectet accumsan verit luptatin eliquip 
eraesectet alit wis am volobor. 

Duisit dolor SitemDuisit dolor SitemDuisit dolor Sitem
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Adobe Garamond 9 pt
Zeilenabstand 4 mm

Es handelt sich hierbei um Richtgrößen. Andere 
Größen sind im Bedarfsfall möglich. Dann gilt 
das Verhältnis von Schriftgröße gegenüber 
dem Zeilenabstand von 1:1,22 (beides in pt). 

Adobe Garamond 10 pt
Zeilenabstand 4,3 mm

Adobe Garamond 10,5 pt
Zeilenabstand 4,5 mm

Univers Bold Condensed 10,5 pt Univers Bold Condensed 12,5 pt Univers Bold Condensed 15 pt

Typographie3.01	
Hausschriften
Standard-Schriftgrößen
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Als Ersatzschriften bei hausinternen Produktionen 
werden die Systemschriften Arial und Times 
New Roman in den Schnitten Regular und Bold 
eingesetzt. Kursivsatz (Italic) ist weitgehend zu 
vermeiden.

Arial Regular
Arial Bold 

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß
1234567890 !?-–.,:;()&%§»«

Times New Roman Regular
Times New Roman Bold
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß
1234567890 1234567890 !?-–.,:;()&%§»«

Typographie3.02	
Ersatzschriften / hausinterne Produktion
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Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 

Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 

Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 

Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 

Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 

Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 

Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

Lafacin ut Patum exeritvol ore elessisi 
Sectet Accumsan verit luptatin Kliquip

24 pt / 12 mm

20 pt / 10 mm

16 pt / 8 mm

14 pt / 7 mm 

12 pt / 6 mm

10 pt / 5 mm 

8,5 pt / 4 mm

 

 

Verwendete Titelgrößen 
Stand Jan. 2010

Die Überschrift-Größen  
der Ersatzschrift Arial

24 pt / 12 mm

20 pt / 10 mm

16 pt / 8 mm

14 pt / 7 mm 

12 pt / 6 mm

10 pt / 5 mm 

8,5 pt / 4 mm

Typographie3.02	
Ersatzschriften / hausinterne Produktion
Überschrift-Größen



Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer si. Lore modiamet venit iurem quat ea feu-
gueros adipit praese magnim ver se consed doloboreet 
lor si blaor illaore mincin ute feum velis nulla alissi.
     Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at vul-
la cortio odolobor ipit, venis nonse dui eraesse uisci 
blam ipsusci lutat, commy nullam, core venim adit vel 
dipis endit augait, velessequis am dignit praesto dolore 
magnim zzrit la ad del incillum vullan ut lum diamet 
ulla aut vulputpat la facin utpatum ex erit, volore eles-
sisi er sectet accumsan verit luptatin eliquip eraesectet 
alit wis am volobor.

Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer si. Lore modiamet venit iurem quat ea feu-
gueros adipit praese magnim ver se consed doloboreet 
lor si blaor illaore mincin ute feum velis nulla alissi.
     Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at vul-
la cortio odolobor ipit, venis nonse dui eraesse uisci 
blam ipsusci lutat, commy nullam, core venim adit 
vel dipis endit augait, velessequis am dignit praesto 
dolore magnim zzrit la ad del incillum vullan ut lum 
diamet ulla aut vulputpat la facin utpatum ex erit, vo-
lore elessisi er sectet accumsan verit luptatin eliquip 
eraesectet alit wis am volobor.

Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer si. Lore modiamet venit iurem quat ea feu-
gueros adipit praese magnim ver se consed doloboreet 
lor si blaor illaore mincin ute feum velis nulla alissi.
     Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at vul-
la cortio odolobor ipit, venis nonse dui eraesse uisci 
blam ipsusci lutat, commy nullam, core venim adit vel 
dipis endit augait, velessequis am dignit praesto dolore 
magnim zzrit la ad del incillum vullan ut lum diamet 
ulla aut vulputpat la facin utpatum ex erit, volore eles-
sisi er sectet accumsan verit luptatin eliquip eraesectet 
alit wis am volobor.

Duisit dolor SitemDuisit dolor SitemDuisit dolor Sitem
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Times New Roman 8,5 pt
Zeilenabstand 4 mm

Times New Roman 9,5 pt
Zeilenabstand 4,3 mm

Times New Roman 10 pt
Zeilenabstand 4,5 mm

Arial Bold 10 pt Arial Bold 12 pt Arial Bold 14 pt

Typographie3.02	
Ersatzschriften / hausinterne Produktion
Standard-Schriftgrößen



4
Weitere Basiselemente

4.00

Weitere Basiselemente
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Ein Gestaltungsmerkmal des Corporate 
Designs ist der Gegenstrich. Rechts 
unten auf Broschürentiteln, Plakaten 
usw. platziert, bildet er zusammen  
mit dem Logo die Klammer für die 
Inhalte.

Die Standardbreite entspricht der 
jeweiligen Breite des Logos. Alter-
nativ beginnt er an einer markanten 
optischen Achse wie beispielsweise 
der Mitte oder der rechten Kante des 
Logos.

Über dem Gegenstrich kann  
eine URL platziert werden.  
In der Regel ist dies die allgemeine 
Adresse der Universität:
www.uni-osnabrueck.de
Der Abstand »Grundline URL /  
Oberkante Gegenstrich« entspricht 
dabei der Höhe des Gegenstrichs.

www.uni-osnabrück.de

www.uni-osnabrück.de

Höhe des Gegenstrichs 
DIN A4 und kleiner: 	 3 mm  
DIN A3:			   4 mm
DIN A2:		  6 mm
DIN A1:		  8 mm
DIN A0:		  12 mm

DIN A4  210 x 297

DIN A5  148 x 210

DIN Lang  100 x 210

77
3
3

24

77

Gegenstrich

Weitere Basiselemente4.01	
Gegenstrich
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Die rechte untere Zone eines Produktes 
wird zur Platzierung von Angaben zum 
Verfasser /  
zur Organisationseinheit verwendet. 
Der Textblock wächst dabei von unten 
nach oben.

Gegebenenfalls kann in dieser Zone 
ein Sublogo platziert werden. Das 
Sublogo darf das Logo der Universität 
Osnabrück optisch nicht dominieren 
und sollte dessen Höhe von 24 mm nicht 
übersteigen.

Angaben zum Verfasser, ggf. Sublogo der Organisationseinheit

Überschri 
Überschri

Übersc 
Übersc

Übersc 
Übersc

Überschrift 
Überschrift

DIN A4  210 x 297

24

77

77
3

Mittelachse 
Logo

rechte Kante 
Logo

Mittelachse 
Seite

linke Kante 
Gegenstrich

3
ggf. Verfasser 
ggf. Web-Adresse

Zone für  
ein Sublogo

Weitere Basiselemente4.02	
Verfasserangaben und Sublogo



ANGEBOTE ZUM BERUFSEINSTIEG
für internationale Studierende

 ■ How to apply for a job or an internship in Germany
May 4, 2022, 3.00 – 5.00 p.m., Room 01/114, in English

 ■ Workshop: Laufbahnplanung und Berufseinstieg
May 13, 2022, 9.00 a.m. – 5.00 p.m., Room 41/105, in German

 ■ Campusquiz mit Osnabrücker Unternehmen
May 24, 2022, 6.00 – 9.00 p.m., Caprivi Lounge, multilingual

 ■ Workshop: Training für Vorstellungsgespräche
June 15, 2022, 1.00 – 5.00 p.m., Online, in German

 ■ Kommunikation mit Arbeitgeber*innen:  
Erfolgreicher Erstkontakt
June 29, 2022, 10.15 – 11.15 a.m., Room 41/101, in German

International Office

Veranstaltungsdetails und Anmeldeinformationen:

www.uni-osnabrueck.de/study-and-stay 

Kontakt: 

Universität Osnabrück · International Office

DAAD-Projekt »Study and Stay @OS« 

E-Mail: career4internationals@uos.de

Career entry  
 for  

internationals

Gleichstellungsbüro
www.uni-osnabrueck.de/gleichstellung

Online-Workshop
Unconscious Biases im Wissenschaftsbetrieb: 
verstehen, erkennen, reduzieren
Donnerstag, 29. September 2022, 14 – 17 Uhr · Online

Unconscious biases sind unbewusste Voreingenommenheiten, die unser Denken und 
Handeln ungewollt beeinflussen. Der Impuls-Workshop gibt einen Einblick in die 
Herkunft und Ziele des Anti-Bias-Ansatzes und zeigt anhand einschlägiger Studien 
mögliche Auswirkungen von biases in den drei akademischen Kernbereichen For-
schung, Lehre und Wissenschaftsmanagement auf. 
Gemeinsam schaffen wir einen Raum, um die Wirkmacht von biases zu erkennen 
und erste Strategien im Umgang mit diesen zu erarbeiten. Als Leitfragen können da-
bei dienen: Wie erkenne ich, ob und wann ich selbst biased bin? Wann und wo treten 
biases vermehrt auf? Wie beeinflussen biases mich z.B. in Lehr-Lern-Situationen? Wie 
kann ich mein Handeln im Wissenschaftsbetrieb möglichst fair und unvoreinge-
nommen gestalten? Wie kann ich die Auswirkungen von biases reduzieren? 
Der Impuls-Workshop richtet sich an Promovierende, Postdocs und Jun.-Professor*- 
innen aller Fachrichtungen. Die Teilnehmenden erhalten einen ersten, exemplari-
schen Einblick anhand der Themengebiete Entwicklung von Forschungsfragen, Lehr-
Lern-Settings und Lehrevaluationen sowie Rekrutierungsverfahren. Interesse an sich 
selbst und anderen Menschen, an der Weiterentwicklung eigener Kompetenzen sowie 
die Lust zur Selbstreflexion sind herzlich willkommen.

Workshopleitung:
Jennifer J* Moos ist zertifizierte Diversity Trainer*in und systemische Coach und ver-
fügt über Expertise in den Bereichen Gleichstellungspolitik an Hochschulen, Hoch-
schul- und Organisationsentwicklung, LGBTIQ+, Nachwuchsförderung und Dritt-
mittelakquise. Sie arbeitet mit und berät Hochschulen in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz zu Diversity- und Inclusion-Anliegen in den Bereichen Policy- und Maß-
nahmen-Entwicklung, Sprache und Kommunikation sowie geschlechtliche Vielfalt.

Anmeldung bis zum 19.09.2022 per Mail an gleichstellungsbuero@uni-osnabrueck.de
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Institut für Kognitionswissenschaft
www.ikw.uni-osnabrueck.de

Studiengänge

Cognitive Science und  
Cognitive Computing

Cognitive Science – PROMOTION

Kurzbeschreibung:
Doktorand:innen führen in Koordination mit den betreuenden 
Professor:innen am Institut für Kognitionswissenschaft und ggf. 
in Zusammenarbeit mit anderen Forschungsinstitutionen eigen-
ständige Forschung durch und verfassen eine Dissertationsschrift, 
deren Inhalt sie vor einer Prüfungskommission verteidigen.

Eckdaten zum Studiengang:
Regelstudienzeit: 6 Semester
Zu erwerbender akademischer Grad: PhD in Cognitive Science 
(auf Antrag je nach thematischer Passung auch Dr. rer. nat. oder 
Dr. phil.)
Zugangsvoraussetzungen: Erheblich überdurchschnittlicher 
Master-Abschluss (oder vergleichbarer Abschluss) in Cognitive 
Science oder in einem fachlich eng verwandten Studiengang. 
Weitere Voraussetzungen gemäß Promotionsordnung.

Arbeitsgruppen am IKW
Das Institut für Kognitionswissenschaft an der Universität Osna-
brück setzt sich aus mehreren Arbeitsgruppen zusammen, die 
kognitive Phänomene mithilfe moderner Forschungsmethoden 
aus verschiedenen Perspektiven interdisziplinär beleuchten:

 伪 Biologisch orientierte Computer Vision
 伪 Ethik der künstlichen Intelligenz
 伪 Kognitive Modellierung
 伪 Künstliche Intelligenz
 伪 Maschinelles Lernen
 伪 Maschinelle Sprachverarbeitung
 伪 Neurobiopsychologie
 伪 Neuroinformatik
 伪 Philosophie des Geistes und der Kognition
 伪 Psycho- und Neurolinguistik
 伪 Vergleichende Kognitionsbiologie

Darüber hinaus tragen einige assoziierte Arbeitsgruppen an 
anderen Instituten der Universität zur Forschung und Lehre 
im Bereich kognitiver Phänomene bei. Zusammengenommen 
ergibt sich aus diesen Perspektiven ein umfassendes Bild des 
Gegenstandsbereichs Kognition.

Kognitionswissenschaft – Was ist das?
Die Kognitionswissenschaft untersucht Phänomene wie 
Wahrnehmen und Aufmerksamkeit, Gedächtnis und Lernen, 
Planen, Entscheiden und Problemlösen, Fühlen, Denken, 
Sprechen und Handeln. Sie hat sich in den 1970er Jahren aus 
einer Reihe naturwissenschaftlich-technischer und geistes-
wissenschaftlicher Einzelfächer heraus zu einem inter- und 
multidisziplinär arbeitenden Fach entwickelt. Zum einen geht 
es darum, kognitive Phänomene in biologischen Systemen zu 
verstehen. Zum anderen werden die gewonnenen Erkenntnisse 
genutzt, um künstliche Systeme mit vergleichbaren Fähigkeiten 
zu schaffen. Während Kognition ursprünglich als Symbolver-
arbeitungsprozess im Gehirn verstanden wurde, interessiert sich 
die Kognitionsforschung heute für ein breites Spektrum von 
Phänomenen, die oft auch den Körper und Teile der Umwelt 
miteinschließen.
Verfahren wie jene des maschinellen Lernens in künstlichen 
neuronalen Netzen bleiben dennoch zentral für die Kognitions-
forschung. Sie bedient sich aber auch moderner Messmethoden 
(z.B. EEG, Eye-Tracking) und lässt Proband:innen virtuelle 
Realitäten erkunden oder untersucht das Sozialverhalten von 
Primaten, um mehr über Kognition jenseits der klassischen 
Laborsituation zu erfahren. Auch philosophische Fragestellun-
gen wie jene zur Ethik künstlicher Intelligenz kommen nicht 
zu kurz.
Am Institut für Kognitionswissenschaft der Universität Osna-
brück werden Studierende ihren Interessen entsprechend an 
die aktuelle Forschung herangeführt und tragen selbst dazu bei, 
diese weiter voranzubringen.

Kontaktdaten und ausführliche Informatio-
nen zu allen Studiengängen finden Sie auf 
der Webseite des Instituts für Kognitions-
wissenschaft: www.ikw.uni-osnabrueck.de

Ansprechpartner
          

Prof. (NTU) Dr. Georg Gesk 
Fachbereich Rechtswissenschaften  
Chinesisches Recht, 
gefördert von der  
Osnabrücker Wirtschaft

Heger-Torwall 14 · 49078 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 6017 
Fax: +49 541 969 6149 
E-Mail: ggesk@uni-osnabrueck.de

Sekretariat
Andrea Wittur-Münnich
Tel.: +49 541 969 6110 
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Auslandsaufenthalte

Möglichkeiten für
 � Summer School 
 � Auslandssemester an Partnerinstitutionen 
 � Praktika in chinesischen Kanzleien

Förderung durch
 � Erasmus +
 �  PROMOS 
 �  und andere 

Professur für  
chinesisches Recht  
& CIRCLE Eröffnung des Zentrums für deutsch-chinesische Rechtsvergleichung  

an der Anhui University
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Der Handzettel DIN lang 
für Informationen aller Art.

Der Rohling ist im  
3-fachen Nutzen auf  
DIN A4 quer angelegt.

DIN lang (99 x 210)

31
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DIN lang Rotfond-Logo

Rohling DIN A4 quer

Produkte5.01	
Handzettel DIN lang



Rohling DIN A4 quer
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Der Handzettel DIN A 5 
für Informationen aller Art.

Der Rohling ist im  
2-fachen Nutzen auf  
DIN A4 quer angelegt.

DIN A 5 (148 x 210)
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77
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Handzettel A 5
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Der Universalbogen  
für Informationen aller Art:
DIN A4-Informationsblatt, 
Aufsteller usw.

DIN A4 (210 x 297)
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Das Logo und der Gegenstrich bilden die 
Klammer zum  
individuellen Plakatmotiv.

DIN A3  297 x 420

34,3
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Plakat A3
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Plakat-Rohlinge stehen in den 
nebenstehenden Varianten zur 
Verfügung.

DIN A3   
297 x 420

DIN A3 Rotfond-Logo

angelegt im  
doppelten Nutzen

Rohling DIN A3 

DIN A3 halbe   
148,5 x 420

DIN A3 halbe

Produkte5.05	
Plakat-Rohlinge
Formate
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DIN A2  420 x 594

48
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154
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DIN A1  594 x 841

68,6

220
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Plakat DIN A2 und DIN A1



Germanistisches Kolloquium · www.uni-osnabrueck.de

Vortrag

Die Unverständlichkeit 
verstehen. Zur Hermeneutik 
nach Nietzsche

PD Dr. Felix Christen 
Zürich 

Der Vortrag analysiert eine 
Hermeneutik nach Friedrich 
Nietzsche im Zeichen der Unver-
ständlichkeit. Dabei ist »nach« 
im doppelten Sinne zu verstehen, 
als selon und après. Von Nietzsche 
aus wird daher die von Nietzsche 
eröffnete Problemkonstellation im 
20. Jahrhundert am Beispiel von 
Adorno und Celan demonstriert, 
um zu begreifen, was ›Unverständ-
lichkeit verstehen‹ heißen kann.
PD Dr. Felix Christen vertritt 

im Sommersemester 2020 die Professur von Davide Giuriato 
am Deutschen Seminar Zürich. 2019 habilitierte er sich zum 
Thema ›Sprachen der Dunkelheit. Zur Theorie der Unver-
ständlichkeit zwischen Philosophie und Literatur 1870-1970‹.

Vortrag im Rahmen des Germanistischen Kolloquiums unter 
Leitung von Prof. Dr. Christoph König. 

Mi., 5. Februar 2020 · 18:00 – 20:00 Uhr 
Neuer Graben 29/Schloss, Raum 11/212

Weitere Auskünfte gibt gern Prof. Dr. Christoph König: 
christoph.koenig@uni-osnabrueck.de
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www.ikfn.uni-osnabrueck.de
IKFN

Workshop  
»Gesandte auf Reisen.  
Ziele, Praktiken, Wirkung«
»Traveling Diplomats. Aims, Practices, Impact«

21. – 22. September 2021
Universität Osnabrück · Raum 15/318

Welche Möglichkeiten und Chancen eröffneten reisende Gesandte und mit welchen 
Problemen war dieser mündlich-performative Austausch konfrontiert? Der Workshop  
wird die Eigenheiten und Funktionsweise reisender Gesandtschaften in der Frühen  
Neuzeit ergründen und deren (politische) Ziele, Praktiken und Wirkung, aber auch  
Chancen und Probleme beleuchten.

Kontakt:
Dr. Stefanie Freyer · E-Mail: stefanie.freyer@uni-osnabrueck.de
Universität Osnabrück, Abteilung für Geschichte der Frühen Neuzeit / IKFN
An der Katharinenkirche 8A · 49074 Osnabrück

Mit freundlicher Unterstützung durch

© The Dutch Ambassador on his Way to Isfahan, 1661, Rijksmuseum Amsterdam
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Im Poster-Format präsentieren universitäre 
Arbeits- und Forschungsgruppen ihre Projekte 
und Arbeitsergebnisse. 

Um die umfangreichen und komplexen Inhalte 
optimal darzustellen, ist in der Gestaltung des 
Inhaltsfeldes eine große Variabilität gegeben.

Zu beachten ist die visuelle Klammer im Rahmen 
des Corporate Designs, die einen definierten 
Kopf- und Fußbereich vorgibt.

87

280

DIN A0  841 x 1189

280
12

561

140

140

Zone für Logos  
der Kooperationspartner

Inhalte

Überschriften-Zone

Zone für Marginalien/Fußnoten Angaben zum Verfasser, ggf. Sublogo der Organisationseinheit

Produkte5.08	
Poster DIN A0



Universität Osnabrück  Gestaltungsrichtlinien v02  37Produkte5.08	
Poster DIN A0
Beispiele



Universität Osnabrück  Gestaltungsrichtlinien v02  38

Für Displays haben sich Roll-up  
Systeme bewährt: Aus einem Standfuß, 
der gleichzeitig als Transportbehälter 
für das Banner dient, wird die 
Bannerfläche herausgerollt, mittels 
einer Teleskopstange gespannt und 
freistehend gehalten.

Das System ist in den Breiten  
80 cm und 100 cm erhältlich.

Migration als Treiber  
gesellschaftlichen  
Wandels erforschen  
und verstehen

www.uni-osnabrueck.de

Migrations- 
gesellschaften

Wissenschaft  
und Verantwortung

Freier Zugang zu 
wissenschaftlicher 
Information

www.ub.uni-osnabrueck.de/
open_access.html

www.ub.uni-osnabrueck.de/
open_access.html

(+100)

800 x 2200 (+100)

650

1550

620

800

Banner- 
Transportbehälter  
und Standfuß

Zur Platzierung  
von Inhalten  
wenig geeigneter
Fußbereich

Produkte5.09	
Roll-up Display



Kontakt
Universität Osnabrück
Forschungsstelle Geschlechterforschung
Seminarstr. 22, Raum 04/114 · 49074 Osnabrück
E-Mail: fgf@uni-osnabrueck.de 
www.fgf.uni-osnabrueck.de

Rabea Mette
Koordinatorin
E-Mail: rabea.mette@uni-osnabrueck.de 
Tel.: +49 541 969-4379

Sprecherinnen
Prof.in Dr.in Meike Rühl
Klassische Philologie mit Schwerpunkt Latein
E-Mail: meike.ruehl@uni-osnabrueck.de

Prof. Dr. Kai-Olaf Maiwald
Mikrosoziologie & qualitative Methoden der 
empirischen Sozialforschung
E-Mail: kai-olaf.maiwald@uni-osnabrueck.de

Impressum
Herausgeber Der Präsident der Universität Osnabrück
Redaktion Rabea Mette, Forschungsstelle 
Geschlechterforschung
Fotos Sebastian Muller, Unsplash, Pixabay 
Gestaltung Stabsstelle Kommunikation und Marketing  
Stand Oktober 2021 www.fgf.uni-osnabrueck.de

Gefördert durch:

Forschungsstelle 
Geschlechterforschung  
der Universität Osnabrück

Forschungsstelle
Geschlechterforschung

Interdisziplinäres Zertifikat 
Geschlechterforschung
Mit dem Interdisziplinären Zertifikat Geschlechter- 
forschung bietet die Forschungsstelle Geschlechter- 
forschung interessierten Studierenden die Möglichkeit, 
sich mit zentralen Themen und Fragestellungen der 
Geschlechterforschung intensiv zu beschäftigen.

Die Teilnahme am Zertifikat ermöglicht eine 
Schwerpunktsetzung im Bereich der Geschlechter-
forschung und fördert den Auf- und Ausbau von 
Genderkompetenz im sozialen wie im fachlichen 
Kontext. 

Die Teilnehmenden
 � nehmen die Kategorie Geschlecht in einem wissen-

schaftlichen Sinn wahr,
 � erwerben Wissen über Geschlechtertheorien und 

-debatten,
 � lernen, geschlechterwissenschaftliche und queere 

Fragestellungen zu formulieren,
 � sind in der Lage, geschlechterhierarchische Struk-

turen zu erkennen und kritisch damit umzugehen.

Verschiedene Disziplinen und Einrichtungen bieten 
an der Universität Osnabrück Veranstaltungen an, die 
im Rahmen des Zertifikats belegt werden können.

Für weitere Informationen und zur Anmeldung 
kontaktieren Sie uns gerne.
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Internationales Mentoring Programm 

Im Wintersemester 2021/22 starten wir das 
Internationale Mentoring Programm, wofür 
wir deine Unterstützung brauchen!
Als Mentor*in wirst du von uns durch Work-
shops darauf vorbereitet, internationalen 
Studierenden den Semestereinstieg zu erleich-
tern. Gemeinsam nehmt ihr Teil am Interkul-
turellen Projekt des Sprachenzentrums, bei dem 
ihr euch über Kultur und Sprache austauscht. 

Was erwartet euch?

  Ganztägiger Einführungsworkshop am  
7., 22., 23. oder 24. September: 
Interkulturelles Training & Einführung 
in das Interkulturelle Projekt

  Auftakt- und Abschlussveranstaltung
  Begleitende Interkulturelle Trainings
  Begleitende Supervisionsangebote
  Informationsveranstaltungen zum 

Studieren, Leben und Arbeiten 
  regelmäßige Freizeit- und Kulturangebote
  Erwerb eines Interkulturellen Zertifikats 

und bis zu 3 LP

Interkulturelles Projekt

Wüste, Bremer Brücke, Moskaubad und 
Pinkelnder Polizist? Varusschlacht, Weih-
nachtsmarkt, Westfälischer Friede und Grün-
kohl? All das ist sicherlich neu für internatio-
nale Studierende. Aber ebenso wenig wisst ihr 
wahrscheinlich über die Sehenswürdigkeiten, 
Bräuche, Geschichte und lokalen kulinarischen 
Köstlichkeiten Chinas, Frankreichs, Italiens, 
Japans, Koreas und Norwegens. Im Interkultu-
rellen Projekt geht es genau darum: Führt mit 
Hilfe von für euch vorbereiteten Materialien 
inter nationale Studierende in das Leben in und 
um Osnabrück sowie der Universität ein und 
erfahrt im Gegenzug mehr über Leben und 
Studieren außerhalb Deutschlands.

Ablauf: 

  Regelmäßige Treffen (z.B. wöchentlich oder 
14-tägig) zwischen Oktober und Januar

  Bearbeitung von insgesamt mindestens  
fünf Arbeitsblättern in einer Kleingruppen 
mit ca. sechs Personen

Interkulturelles Projekt PLUS 
(zusätzlich, aber optional)

Wie steht’s um die Teekultur in Nord-
deutschland und Kamerun? Warum darf in 
Deutschland das Zerschlagen von Geschirr, 
in China aber das Vergießen von Tränen vor 
einer Hochzeit nicht fehlen? Und weshalb 
lässt sich das türkische Wort ‚yakamoz‘ nur 
schwerlich in eine andere Sprache über-
tragen? Kreative Antworten auf Fragen wie 
diese findet ihr mit dem zusätzlichen und 
optionalen Interkulturellen Projekt PLUS. 
Zusammen mit internationalen Studierenden 
beleuchtet ihr gemeinsam ein Thema eurer 
Wahl aus unterschiedlichen kulturellen 
Blickwinkeln und lernt somit nicht nur neue 
Sichtweisen oder euch bisher unbekannte 
Phänomene kennen, sondern habt gleichzeitig 
noch die Chance, eure Fremdsprachkennt-
nisse zu vertiefen oder erste Schritte in einer 
neuen Sprache zu unternehmen. 

Ablauf: 

  Kritische Auseinandersetzung mit einem 
frei wählbaren interkulturellen Thema in 
einer Kleingruppe (bis max. acht Personen) 

  kreative Aufbereitung des Themas mit 
Fotos, Videos und Texten

  Vorstellung des Projekts während der 
Abschlussveranstaltung des Mentoring- 
programms am 24.01.2022

  Verfassen einer kritischen Reflexion  
über die interkulturelle Lernerfahrung
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Die

Fachschaft

und das

Institut für Gesundheitsforschung und 
Bildung der Universität Osnabrück

laden Sie herzlich ein zur

Verabschiedung der 
Absolvierenden
am Samstag, 27. Februar 2021
um 16:00 Uhr

Die Veranstaltung findet digital über die 
Onlineplattform Big Blue Button unter 
folgendem Link statt:
https://webconf.uos.de/b/jul-wco-hfl-ygr
Zugangscode: 888528

Programm

Ab 15:30 Uhr  
Zugang zum Big Blue Button Raum 
möglich

16:00 Uhr  
offizieller Beginn der Veranstaltung

Grußworte aus dem Dekanat 

Rückblick auf die Zeit im Studium

Grüße aus dem IGB

Würdigung der Absolventinnen und 
Absolventen

Verabschiedung

17:30 Uhr  
Anschließend digitales Anstoßen und 
Plaudern mit Kommilitoninnen und 
Kommilitonen

18:00 Uhr  
Ende der Veranstaltung

Die Veranstaltung wird moderiert von 
Hang Bui, mit musikalischer Unterhaltung 
von Malena Brink.

Einladung
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Einladung 
 
 
Der Botschafter der Republik Polen Dr. Marek Prawda 

und der Generalkonsul der Republik Polen in Hamburg Andrzej Osiak 

laden Sie anlässlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde an 
 
Prof. Dr. Irena Lipowicz 
 
zu einem festlichen Abendessen 
 

am 2. Oktober 2009 ab 19:30 Uhr 

in das Hotel Walhalla, Bierstraße 24, Osnabrück ein. 

 
  

  

Einladung 
 
 
Der Botschafter der Republik Polen Dr. Marek Prawda 
und der Generalkonsul der Republik Polen in Hamburg Andrzej Osiak 

laden Sie anlässlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde an 
 
Prof. Dr. Irena Lipowicz 
 
zu einem festlichen Abendessen 
 

am 2. Oktober 2009 ab 19:30 Uhr 
in das Hotel Walhalla, Bierstraße 24, Osnabrück ein. 

 
  

  

Einladung 
 
 
Der Botschafter der Republik Polen Dr. Marek Prawda 

und der Generalkonsul der Republik Polen in Hamburg Andrzej Osiak 
laden Sie anlässlich der Verleihung der Ehrendoktorwürde an 
 
Prof. Dr. Irena Lipowicz 
 
zu einem festlichen Abendessen 
 

am 2. Oktober 2009 ab 19:30 Uhr 

in das Hotel Walhalla, Bierstraße 24, Osnabrück ein. 
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DIN Lang  210 x 103

Beispiel einer ergänzenden 
Einladungskarte im Querformat,  
die einer Einladungsklappkarte  
beigefügt wird.
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Absender
(bitte deutlich in Druckbuchstaben) 

Universität Osnabrück
Fachbereich Biologie/Chemie
Dekanat
Barbarastraße 11
49069 Osnabrück

............................................................................. 

............................................................................. 

............................................................................. 

.............................................................................

Absender
(bitte deutlich in Druckbuchstaben) 

Universität Osnabrück
Fachbereich Biologie/Chemie
Dekanat
Barbarastraße 11
49069 Osnabrück

............................................................................. 

............................................................................. 

............................................................................. 

.............................................................................

Absender
(bitte deutlich in Druckbuchstaben) 

Universität Osnabrück
Fachbereich Biologie/Chemie
Dekanat
Barbarastraße 11
49069 Osnabrück

............................................................................. 

............................................................................. 

............................................................................. 

.............................................................................

Absender
(bitte deutlich in Druckbuchstaben) 

Universität Osnabrück
Fachbereich Biologie/Chemie
Dekanat
Barbarastraße 11
49069 Osnabrück

............................................................................. 

............................................................................. 

............................................................................. 

.............................................................................

Entgelt 
zahlt 
Empfänger

Entgelt 
zahlt 
Empfänger

Entgelt 
zahlt 
Empfänger

Entgelt 
zahlt 
Empfänger

An der Verabschiedung von Prof. Dr. Renate Scheibe 
am Mittwoch, dem 25. September 2019, 17:30 Uhr

werde ich

  allein teilnehmen.
  teilnehmen und ................... Person(en) mitbringen. 
  nicht teilnehmen.  

  Übernachtung gewünscht   

Rückantwort bitte bis zum 15. August 2019.

An der Verabschiedung von Prof. Dr. Renate Scheibe 
am Mittwoch, dem 25. September 2019, 17:30 Uhr

werde ich

  allein teilnehmen.
  teilnehmen und ................... Person(en) mitbringen. 
  nicht teilnehmen.  

  Übernachtung gewünscht   

Rückantwort bitte bis zum 15. August 2019.

An der Verabschiedung von Prof. Dr. Renate Scheibe 
am Mittwoch, dem 25. September 2019, 17:30 Uhr

werde ich

  allein teilnehmen.
  teilnehmen und ................... Person(en) mitbringen. 
  nicht teilnehmen.  

  Übernachtung gewünscht   

Rückantwort bitte bis zum 15. August 2019.

An der Verabschiedung von Prof. Dr. Renate Scheibe 
am Mittwoch, dem 25. September 2019, 17:30 Uhr

werde ich

  allein teilnehmen.
  teilnehmen und ................... Person(en) mitbringen. 
  nicht teilnehmen.  

  Übernachtung gewünscht   

Rückantwort bitte bis zum 15. August 2019.

An der festlichen Verleihung der Förderpreise
im akademischen Jahr 2019/2020 am Donnerstag,  
27. Februar 2020 in der Schlossaula

  nehme ich teil und bringe ................ Person(en) mit.

  nehme ich nicht teil.

                                      .....................................................................
      Unterschrift

Absender: ...............................................................................................

...............................................................................................................

...............................................................................................................

Telefon: ..................................................................................................

Um Antwort wird gebeten bis zum  19. Februar 2020

Universität Osnabrück
Die Präsidentin
Kommunikation und Marketing
Neuer Graben / Schloss
49069 Osnabrück
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Für die Empfehlungskarte ste-
hen Rohlinge  
im 4-fachen Nutzen  
zur Verfügung.

Grundlinienraster: 4 mm
Schrift: Adobe Garamond 9 pt
teils 1½ Zeilenabstand = 6 mm
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TEXTILES GESTALTEN
Ziel ist es, zukünftige Lehrerinnen und Lehrer auszubilden, die über ihr Staunen zur 
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit der Vielfältigkeit textiler Kultur finden  
und erkennen, dass Wissen endlos und Lernen lebenslang ist.

Studieren PLuS = Schlüsselkompetenzen

Kommunikation Sozial- +  
Selbstkompetenzen

Zeitmanagement

Schreiben Recherche

Lerntechniken

Selbsterfahrung

Auslandssemester

Berufsorientierung

Bewerben

Tools

Medien + IT

Digitale  
Ressourcen

Filmproduktion

Interkulturelles

Fremdsprachen

Sprache +  
Vielfalt

Balu und Du

Lernen +  
wissenschaftlich  
arbeiten

Studium +  
Berufseinstieg
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Die Postkarte ist mit Ausnahme des 
Logos frei gestaltbar. 

DIN A6  148 x 105
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MentUOS –  
Mein Mentoring. Mein Netzwerk.

Meine Möglichkeiten.

Das Mentoring-Programm für Masterstudentinnen  
an der Universität Osnabrück

7. Durchgang August 2022 – Juli 2023

Gleichstellungsbüro 
www.uni-osnabrueck.de/mentuos

Fachbereich Rechtswissenschaften 
www.jura.uni-osnabrueck.de

Rechtswissenschaften

Ein Fachbereich mit Profil  

Universitäre Schwerpunktausbildung
Die Schwerpunktbereiche im Überblick

Universität Osnabrück  Gestaltungsrichtlinien v02  46

Für DIN A5-Broschürenumschläge  
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School of Business Administration and 
Economics
Institute of Empirical Economic Research
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Die DIN A5-Broschüre hat einen 
maximalen Satzspiegel von 119,25 mm 
x 182,75 mm. Sie kann ein- oder 
zweispaltig gesetzt werden. Bei einer 
einspaltigen Lösung kann die Spal-
tenbreite gemäß dem Grundraster 
modifiziert werden.

Bei einer Klebebindung ist der innere 
Rand zu erweitern.

Satzspiegel: 119,25 mm x 182,75 mm
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Der Titel einer Standard-Broschüre 
DIN A4 ist mit Ausnahme des Logos frei 
gestaltbar. Beim Stand der Überschrift 
sind die optischen Achsen zu beachten.

Als Leitlinie ist hier ein Beispiel 
umgesetzt.
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, pt / , mm A Lorem endre vulla 
autpatie dignis ea am quatum nulla ali-
quat, con hent utpate consequ mconse 
faccum quipsusci blandre dolorem nulla 
feumsan iatet, sustisit, quipit, quat 
lummy nostionum dolortiscil dolore 
conum quam, consend gniam quam-
coreet wissequatie min volore dolessit 
nibh erate vendre ming elisl dio eum 
diamet vel eros exerostrud tie ex eugiat. 
Ut wis diam dolobor riusci etum digna 
alit nim quisl dolore venisi te min eu 
feuisi bla faccum nibh eugiat aliquat, 
volore tie tin utet ilismod eugait lum 
volor summolutat nullum nulput illum 
volortinim dolum veliscilit pratum atue-
raese modolum andre commolo erilit lut 
iustrud tionsed do do eumsan heniamet 
velese mod elesectem zzrit am nit diam 
quam, quis ad tet vulla facillaore min eu 
faccum duip eu facinci ismodol rtinci-
pit wis nisim ver atincillan estisi blam, 
cor sit lore tio ex er suscil delenim inim 
veliscidunt alisisim quisl dolor si tatie 
dolore faciduis diat. Duisl dunt amet 
vullandit lum vendre eugue vullum 
zzrit dolenim do ero et el do dolum 
ilit ute dolore tat, ver augait amconsed 
ea faccum autpat duis aliqui ea feu feu 
facidunt inim vel eugait ad delit volor 
alis ex eumsandre min eugait nullaortin 
henim iuscinibh el ut il duisl dolore etue 
veraesequisl ut la alit ut wismod tem 
irilit incincilit, sum vullam vendre essim 
iusciduisit in hendion equat, susto er 
senim quip exerosto duipis nibh ex euis 
aut aut vulla feugait, velit lortin velit alis 
alit lutat luptatue dunt alisi.

Lor sit dui tat et in voloreet nullaor 
ad mod tat. Ut aut aut acidunt venim 
ipsusto od do er iure vel il eum zzriure 
et vel dunt alit il iurem velis ad dolorem 
quat ing essiscilit lobor accum quam 
alit, conum dolenis am nostrud mag-
nit wissecte tat. Duissim zzrilis iliscip 
ustrud tat. Duisse tin vullan vullute 
dipisl eugait, quis adip enis augiam-
commy nos adigna feum vel utpat. 
Duisl ulla faci te magna facidui suscil-
laore mod deliqui blaorem volent aliscil 
quissit lortin enim nos ad elit, commod 

ercing eugue molore cor sed tat ipsuscin 
ver acip etum nibh ex eratie moloreet 
lum zzrit autat. Duipit irit luptatue ting 
ex elestie dit enit acipsum zzriusc liquat 
luptatu rcillum velis ad tat, quat.

Loreet, sustincidunt in verosto
Lorper in hent utpat wis aliquis iduisi 
et, quisse dunt praesent velisl dunt nulla 
am irit enibh erostionum atue mod 
duisi. Lorper si. Lor alismol rperili uatio 
etueriure dolore ea faciliquat, quam, cor 
sed dolor am zzrit, quat alis ate vent lam 
ipissi tie dolesto diamcon msandrerat 
nostie con volorper sit in henis niscid-
unt ero digniam dolobore min hendre 
dolobore esectem velestrud ex eugiat, vel 
utat. Duis ea faci ea exeriureet lor aut 
am, quat, faccum dip et, verit landrer 
uscilit volese feum augait nullam zzrit 
wisl dolor ilit am zzriliquisl enisit at, 
suscin esequis nonum nibh enim dolor 
sectetue ming el iliquat. Duipit laor 
sequisl et non et, sequis nonsectem at. 

Ut ulpute tionum atue erostrud 
digna ad estio odip esto con esto 
doloreet, sumsand eetuero commy nis 
auguerostrud te core dolutpat alis accum 
qui tet iure cortin velismodipit ilisit, 
sent prat lut utat alisit acidui et aliqua-
met, sum zzriusto dunt lortie dolobore 
min vel ut nullutatet ullaorero dolo-
rero dolessequis exeriureet lor aut am, 
quat, quismodio consequ scidunt inim 
dolor sumsandre dio od doluptat, core 
feugue ex enim dunt lutatum zzriusci tet 
laorerosto od et nonullum velit velessec-
tem vulland amcommy nonum ad et, 
sum iureraesto odolobor sequatem ad 
esto odionum adipsusto eraesenim iure 
dolore mod modolor ismod dolore tem 
volestrud magnim ea faccums ndion 
vulputat, consenibh eugue facilit velesed 
eu facing eui bla corem estrud dolent 
dolobor iurerillam, consequi blaorem 
autat, velessed tate ming eugiat veniam, 
veratie et adio od delis dolese velesenim 
del eugiatummy nisit enim ip elessequis 
er sequisi.

Lore consequi bla facillum zzril 
dolore magnis ad eum velenia conul-

Duipit wisim er ilismod lummy
Duisl eu faccum ipis diatie tem eugue 
faccum quis adipisi etuerit luptat. Lortie 
te ming ero od te con et at. Duiscinia-
met utatie volorper in ute magnisi et, 
vel eu feu feu feugiam do consed esequi 
bla commodipit utpat ipisl esectet velisi 
er si. Lorem zzrit at dolobore veliquis 
equatem irilit lum nulputp tueros num 
augiam vero delis adionul utatum eugue 
diat.

Lor autpat. Lore magnim dolut nim 
iure deliquis ad ming euipit praesecte 
te dignim autpat. Ut lam, sum inim 
quam, cor sim at, quate feugiam qui 
ex et, volorem euipit exer sim vercil ut 
dolutat aliquisl eraese diat lutate dolo-
rercilit ut acipis eugiatum zzrillaortin 
ute conulluptat laoreet nulputat. Ut prat 
alis exero odigniam, velis dunt lorem 
doloborem ipsustio odignis nullam, 
quam quamcon enismodio od eugiam, 
cor sum in velit prat. Duipsum verci et 
vulput dolore commodo oborer autpat. 
Lor adignit luptat vullan velesenim quis 
aciniat velesto od ming esectet adiatuero 
od ea autet ullandrem ex euguerit praes-
tie mincinit vel iure dunt augue dolore 
tate molendre dolore ming exeraesequat 
lum venisl ipit at eriusci uipis nonum 
deliquissit nulla augiat utat, sim nostie 
feu feum veniat ex et del ent dolut 
verostinisi.

Duisl ulla faci te magna facidui 
suscillaore mod deliqui blaorem volent 
aliscil quissit lortin enim nos ad elit, 
commod ercing eugue molore cor sed 
tat ipsuscin ver acip etum nibh ex eratie 
moloreet lum zzrit autat. Duipit irit 
luptatue ting ex elestie dit enit acipsum 
zzriusc liquat luptatu rcillum velis ad 
tat, quat.

Duisi. Duis nibh enit ad magnim illa 
facinisim doloreetum dolute vero dit alit 
prat veliquatie mod minci tio consequat. 
Dui blaore magna conse delessenit ad 
dionsequisl delit nisisi blaore duis adi-
gna feumsan ut ipsum dolorem niamet 
praesti nsequat.

Loreet accumsandre conse tie 
feuismo uptat. Duipit dolor aliqui-
pis eros augue tat ad tat, suscidunt la 
feummy niam, quatue modions quat, 
velis aliquisl el iureriureet nonse dolorpe 
cidunt incilla feuipsumsan hendiam 

nullaortie vercipit alit wis numsan vel 
dolorem zzrit amet praesse uipisci iquisit 
autat alit nibh ex et vullut aciduipit 
etummodo conullan ut wiscipit, summy 
nos delenim do er sum voloboreet dia-
tue ming eliquisl dit dolortio ex et nosto 
essim quatum iusto odiam atum ad 
ming euipsus illum ipsustrud tatummy 
niscipit velesto odiamcommod tem ilisi. 
Lor iliquam dolortio odit in eumsand-
rem iliqui eu faccummy nos nostrud er 
aliquam zzrilis at utpat. Duipisc lluptat. 
Ut lorpero conum ilit, si blandreet 
num do ex eliquatio dunt lore exer sum 
del ipit ad mod tem dolor sit wisit essi 
eugait nibh er summod eumsan ullutpa-
tuer amet ut vent lobor si.

Lorpercidui eumsandrero et vel 
iurem venis do dolortie magna feugue 
ver suscip ea faccumsan ullut lum amet, 
cor summodolum acipsum doloboreet, 
quis nos ationul utpat volore mod tio 
odo core magnim nonse magnit praes-
sequam quat ilit aute et praesent alit eui 
eu feugait, quipit augiamet aute tion ut 
amet, con ulla faci bla ad ea faccumsan 
utpationse faci erit lor sum in ullum 
nullumm dionsed dipis et ilit ut accum 
nostisl ex ea facinim veraesequat ullup-
tat, commod tat del eraesequat. Ut nit 
veleniat.

Ut ulpute tionum atue
Lortie magniam, quat. Loreet ip ex eu 
feugait, sustrud ea feuiscin et, quamcore 
modignibh eugait do dolestionse core 
facin veriuscilit prat. Ut aliquiscil ut 
praesendre tat at. Ut nis accummodigna 
commoloreetumsandi nsequis iliquisi. 
Duisis acipit in ullam quamet, quatin 
ullutpa etummy nummy nisl dolutpa-
tue ea feugiam, veliquat. Duipit acipit 
nulpute et digna ad er sit lut acip eum 
quis ad ming ero duissi blandio od 
modolobore mod ea atummod gniam, 
commy nit nos acipit vel in velis ad te 
ea commodolesto odoleniam duis nis 
ametumsan vent nis do eugue magna 
faccums ndiam zzrilla conulputetue tet 
at. Duisi.

Lore dignisisi ea consed tat utat lum 
zzrilisl il duisi. Lore vel do dolobore tat 
nit wisl exer irilisci erosto odo delenisis 
alit at nisim ipsum ip et ent aut veli-
quam, commy nulla feu faccum iure 

Dionsequisl delit nisisi Blaoreduis adigna Feumsan

laorero euisim veniat, commy nismolu 
sandigna consequ tumsandio core velessi 
bla feui tis nonsectem quamcore diam, 
sustisl et, sumsandre mincip eugiat. 
Duisim nonsequatue molor si. Lor alit 
ad tat. Ut utpat volesed tatue vullandre 
modio consectem velit numsan volore 
dolorer adiamet volobor adiate velendip 
euisis ad tio doloreetuer ip enim aliqua-
tet nulputpat. Duisi er summolore duip 
essit adionulla autet adionsed dolore 
doloreet eu feui blam ipsum nibh etum 
vel dip estrud tat.

Duisi essed tet, veliqui sustrud ex 
et, quipit lore feugue faccum non hent 
la facin utat nonullam, quisl ut wis am 
vullandiam veliquam, quam, coreet wisl 
ilit lutatie con ut la core vulla consed te 
facipis amet lutpat conulluptat laoreet 
non hendionulla alisl ilit augait acipsum 
dolor suscillaor aut molore cor sed tat 
ipsuscin ver acip etumlore mod ex et 
illan et lutpat ute min er in sequatue 
min eumutem nibh eu faccum duipit 
init il ex exeriliquis nibh ea ad dolor ing 
et ad tin ullan velestrud dunt nit, sum 
dio odolor augue tio consecte ming ent 
praesed dolor in utpat.

Lorperat, quat lute ming et nullan 
vulla feu feugue vulla feugiametue 
magnibh et aliquam onulla faccum non-
senibh elit ulla augiatet accummy num 
diam dit ercilit, quam in hendreetue 
feummy nullan vent alit ipit autpatie 
ex exero odolor sim vel in henit sequa-
tue min eumeuis nonummo ionulpute 
modolenibh er sis aci bla commodiamet 
nullaor exeriureet lor aut am, quat, quis-
modio consequ scidunt sustie ea autpat 
augiamc nsectem delenibh el dolenit 
acipis nonsequ mconsequat, vel dunt 
lorperit do commy nissit, quiscidunt eu 
faci eum vel in er sim deliquat, sequatue 
min eum quat in vulputem ing eugait 
aliquam tumsan er siscilis num quat 
amet, sim verit ad mod ex ea consequa-
met ulla feugait aliquis nim endre te 
tat, consequisit nos accum zzriure cortie 
consequisl ulla consectem quis nosto 
doluptate commy num nonulla facip-
sum etum at. Dui bla faccum inci tat.

dolorem adigna atet, sequat. Ut wis essi.
Lor suscil iurer sum ad eum incipit 

aciliquip et del eugiam augue corer sim 
alis et landiat vullaore eugait alit inim 
zzrillaore duisseq ationsed erit ad modo-
lorero od molum dolor sumsan velessit 
aliquipis ad tatiscilla con hendigniam, 
vendiamcon velendiam, quatem ipit 
praestin ut adipisi.

Loreet aut acilism lumsan ercipismo-
lor iure dolor autpatum nibh enim ip 
eriure volut veleniam vullum ing eugue 
do digna faccum zzril dolortie erciduip 
eros nulla commod tem nos nos dolen-
dignim dip et ipisci bla feuis adignim 
dolent lum voloborper iuscip ex er se 
con henim augueri iquiscilit, vulla feui-
pis eu feugue dolese dolutet utem ver 
sum illuptat lore min exerat voluptat, 
sent loborperat.

Duissim velessi euipsumsan veniat. 
Dui blaorer essectet aliquat wisl ulla 
augait doluptat wiscidunt nonsectem 
nim zzril enibh ea con ut vel utem 
dolore magnis aliscip ex eugiamcor ad 
eu faccum ip ercillaore commy nim 
zzriustisim iuscipisisi blam init exer sum 
et nulla consequ pisis accum irit luptat, 
core dolenim nim iril utet prat wis 
endre velenisci exer sim eugait augait, 
sim dolobore dolorpercip ent dolorpe 
aesecte consed eugait numsan veniam 
digna faci blaor si tat lortisi.

Lorpero exer sendiam, secte magna 
feuisi blamcom odolessecte deliqui 
suscipit augiamet ad essit acinci bla 
faccummolor illaore diat.

Duipit wisim er ilismod lummy nim 
verilit nis exercil quisl ex euisis auguero 
conum aute faccum quis endiat ad 
dolore verilis dolenia ummod del dolore 
veraesse volenisim er sisim dolor aut 
ing exerat. Ut autpatin henis dolo-
bore magniametue tem dolenim nulla 
feugiat, quis nim aliquis aci blaor si.Lor 
sum quat. Duisit lan henis nisi. Lore feu 
feu feum quis dolore duis nos aut autat. 
Ut lore tem dio do cortis el utet la alit 
iure mincinc liquis nulluptat, vendio 
od tet, sim zzriuscilla facilis nos del iril 
dipismo oloborpero dolutatummy nul-
lam quissed etue dolor am dolor accum 
adipis am dunt at, sequisit

Lorem endre vulla autpatie dignis 
ea am quatum nulla aliquat, con hent 
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Dionsequisl delit nisisi Blaoreduis adigna Feumsan 

, pt / , mm A Lorem endre vulla 
autpatie dignis ea am quatum nulla ali-
quat, con hent utpate consequ mconse 
faccum quipsusci blandre dolorem nulla 
feumsan iatet, sustisit, quipit, quat 
lummy nostionum dolortiscil dolore 
conum quam, consend gniam quam-
coreet wissequatie min volore dolessit 
nibh erate vendre ming elisl dio eum 
diamet vel eros exerostrud tie ex eugiat. 
Ut wis diam dolobor riusci etum digna 
alit nim quisl dolore venisi te min eu 
feuisi bla faccum nibh eugiat aliquat, 
volore tie tin utet ilismod eugait lum 
volor summolutat nullum nulput illum 
volortinim dolum veliscilit pratum atue-
raese modolum andre commolo erilit lut 
iustrud tionsed do do eumsan heniamet 
velese mod elesectem zzrit am nit diam 
quam, quis ad tet vulla facillaore min eu 
faccum duip eu facinci ismodol rtinci-
pit wis nisim ver atincillan estisi blam, 
cor sit lore tio ex er suscil delenim inim 
veliscidunt alisisim quisl dolor si tatie 
dolore faciduis diat. Duisl dunt amet 
vullandit lum vendre eugue vullum 
zzrit dolenim do ero et el do dolum 
ilit ute dolore tat, ver augait amconsed 
ea faccum autpat duis aliqui ea feu feu 
facidunt inim vel eugait ad delit volor 
alis ex eumsandre min eugait nullaortin 
henim iuscinibh el ut il duisl dolore etue 
veraesequisl ut la alit ut wismod tem 
irilit incincilit, sum vullam vendre essim 
iusciduisit in hendion equat, susto er 
senim quip exerosto duipis nibh ex euis 
aut aut vulla feugait, velit lortin velit alis 
alit lutat luptatue dunt alisi.

Lor sit dui tat et in voloreet nullaor 
ad mod tat. Ut aut aut acidunt venim 
ipsusto od do er iure vel il eum zzriure 
et vel dunt alit il iurem velis ad dolorem 
quat ing essiscilit lobor accum quam 
alit, conum dolenis am nostrud mag-
nit wissecte tat. Duissim zzrilis iliscip 
ustrud tat. Duisse tin vullan vullute 
dipisl eugait, quis adip enis augiam-
commy nos adigna feum vel utpat. 
Duisl ulla faci te magna facidui suscil-
laore mod deliqui blaorem volent aliscil 
quissit lortin enim nos ad elit, commod 

ercing eugue molore cor sed tat ipsuscin 
ver acip etum nibh ex eratie moloreet 
lum zzrit autat. Duipit irit luptatue ting 
ex elestie dit enit acipsum zzriusc liquat 
luptatu rcillum velis ad tat, quat.

Loreet, sustincidunt in verosto
Lorper in hent utpat wis aliquis iduisi 
et, quisse dunt praesent velisl dunt nulla 
am irit enibh erostionum atue mod 
duisi. Lorper si. Lor alismol rperili uatio 
etueriure dolore ea faciliquat, quam, cor 
sed dolor am zzrit, quat alis ate vent lam 
ipissi tie dolesto diamcon msandrerat 
nostie con volorper sit in henis niscid-
unt ero digniam dolobore min hendre 
dolobore esectem velestrud ex eugiat, vel 
utat. Duis ea faci ea exeriureet lor aut 
am, quat, faccum dip et, verit landrer 
uscilit volese feum augait nullam zzrit 
wisl dolor ilit am zzriliquisl enisit at, 
suscin esequis nonum nibh enim dolor 
sectetue ming el iliquat. Duipit laor 
sequisl et non et, sequis nonsectem at. 

Ut ulpute tionum atue erostrud 
digna ad estio odip esto con esto 
doloreet, sumsand eetuero commy nis 
auguerostrud te core dolutpat alis accum 
qui tet iure cortin velismodipit ilisit, 
sent prat lut utat alisit acidui et aliqua-
met, sum zzriusto dunt lortie dolobore 
min vel ut nullutatet ullaorero dolo-
rero dolessequis exeriureet lor aut am, 
quat, quismodio consequ scidunt inim 
dolor sumsandre dio od doluptat, core 
feugue ex enim dunt lutatum zzriusci tet 
laorerosto od et nonullum velit velessec-
tem vulland amcommy nonum ad et, 
sum iureraesto odolobor sequatem ad 
esto odionum adipsusto eraesenim iure 
dolore mod modolor ismod dolore tem 
volestrud magnim ea faccums ndion 
vulputat, consenibh eugue facilit velesed 
eu facing eui bla corem estrud dolent 
dolobor iurerillam, consequi blaorem 
autat, velessed tate ming eugiat veniam, 
veratie et adio od delis dolese velesenim 
del eugiatummy nisit enim ip elessequis 
er sequisi.

Lore consequi bla facillum zzril 
dolore magnis ad eum velenia conul-

Duipit wisim er ilismod lummy
Duisl eu faccum ipis diatie tem eugue 
faccum quis adipisi etuerit luptat. Lortie 
te ming ero od te con et at. Duiscinia-
met utatie volorper in ute magnisi et, 
vel eu feu feu feugiam do consed esequi 
bla commodipit utpat ipisl esectet velisi 
er si. Lorem zzrit at dolobore veliquis 
equatem irilit lum nulputp tueros num 
augiam vero delis adionul utatum eugue 
diat.

Lor autpat. Lore magnim dolut nim 
iure deliquis ad ming euipit praesecte 
te dignim autpat. Ut lam, sum inim 
quam, cor sim at, quate feugiam qui 
ex et, volorem euipit exer sim vercil ut 
dolutat aliquisl eraese diat lutate dolo-
rercilit ut acipis eugiatum zzrillaortin 
ute conulluptat laoreet nulputat. Ut prat 
alis exero odigniam, velis dunt lorem 
doloborem ipsustio odignis nullam, 
quam quamcon enismodio od eugiam, 
cor sum in velit prat. Duipsum verci et 
vulput dolore commodo oborer autpat. 
Lor adignit luptat vullan velesenim quis 
aciniat velesto od ming esectet adiatuero 
od ea autet ullandrem ex euguerit praes-
tie mincinit vel iure dunt augue dolore 
tate molendre dolore ming exeraesequat 
lum venisl ipit at eriusci uipis nonum 
deliquissit nulla augiat utat, sim nostie 
feu feum veniat ex et del ent dolut 
verostinisi.

Duisl ulla faci te magna facidui 
suscillaore mod deliqui blaorem volent 
aliscil quissit lortin enim nos ad elit, 
commod ercing eugue molore cor sed 
tat ipsuscin ver acip etum nibh ex eratie 
moloreet lum zzrit autat. Duipit irit 
luptatue ting ex elestie dit enit acipsum 
zzriusc liquat luptatu rcillum velis ad 
tat, quat. Duisi. Duis nibh enit ad mag-
nim illa facinisim doloreetum dolute 
vero dit alit prat veliquatie mod minci 
tio consequat. Dui blaore magna conse 
delessenit ad dionsequisl delit nisisi 
blaore duis adigna feumsan ut ipsum 
dolorem niamet praesti nsequat.

Loreet accumsandre conse tie 
feuismo uptat. Duipit dolor aliqui-
pis eros augue tat ad tat, suscidunt la 
feummy niam, quatue modions quat, 
velis aliquisl el iureriureet nonse dolorpe 
cidunt incilla feuipsumsan hendiam 
nullaortie vercipit alit wis numsan vel 
dolorem zzrit amet praesse uipisci iquisit 
autat alit nibh ex et vullut aciduipit 
etummodo conullan ut wiscipit, summy 
nos delenim do er sum voloboreet dia-

tue ming eliquisl dit dolortio ex et nosto 
essim quatum iusto odiam atum ad 
ming euipsus illum ipsustrud tatummy 
niscipit velesto odiamcommod tem ilisi. 
Lor iliquam dolortio odit in eumsand-
rem iliqui eu faccummy nos nostrud er 
aliquam zzrilis at utpat. Duipisc lluptat. 
Ut lorpero conum ilit, si blandreet 
num do ex eliquatio dunt lore exer sum 
del ipit ad mod tem dolor sit wisit essi 
eugait nibh er summod eumsan ullutpa-
tuer amet ut vent lobor si.

Lorpercidui eumsandrero et vel 
iurem venis do dolortie magna feugue 
ver suscip ea faccumsan ullut lum amet, 
cor summodolum acipsum doloboreet, 
quis nos ationul utpat volore mod tio 
odo core magnim nonse magnit praes-
sequam quat ilit aute et praesent alit eui 
eu feugait, quipit augiamet aute tion ut 
amet, con ulla faci bla ad ea faccumsan 
utpationse faci erit lor sum in ullum 
nullumm dionsed dipis et ilit ut accum 
nostisl ex ea facinim veraesequat ullup-
tat, commod tat del eraesequat. Ut nit 
veleniat.

Ut ulpute tionum atue
Lortie magniam, quat. Loreet ip ex eu 
feugait, sustrud ea feuiscin et, quamcore 
modignibh eugait do dolestionse core 
facin veriuscilit prat. Ut aliquiscil ut 
praesendre tat at. Ut nis accummodigna 
commoloreetumsandi nsequis iliquisi. 
Duisis acipit in ullam quamet, quatin 
ullutpa etummy nummy nisl dolutpa-
tue ea feugiam, veliquat. Duipit acipit 
nulpute et digna ad er sit lut acip eum 
quis ad ming ero duissi blandio od 
modolobore mod ea atummod gniam, 
commy nit nos acipit vel in velis ad te 
ea commodolesto odoleniam duis nis 
ametumsan vent nis do eugue magna 
faccums ndiam zzrilla conulputetue tet 
at. Duisi.

Lore dignisisi ea consed tat utat lum 
zzrilisl il duisi. Lore vel do dolobore tat 
nit wisl exer irilisci erosto odo delenisis 
alit at nisim ipsum ip et ent aut veli-
quam, commy nulla feu faccum iure 
dolorem adigna atet, sequat. Ut wis essi.

Lor suscil iurer sum ad eum incipit 
aciliquip et del eugiam augue corer sim 
alis et landiat vullaore eugait alit inim 
zzrillaore duisseq ationsed erit ad modo-
lorero od molum dolor sumsan velessit 
aliquipis ad tatiscilla con hendigniam, 
vendiamcon velendiam, quatem ipit 
praestin ut adipisi.

laorero euisim veniat, commy nismolu 
sandigna consequ tumsandio core velessi 
bla feui tis nonsectem quamcore diam, 
sustisl et, sumsandre mincip eugiat. 
Duisim nonsequatue molor si. Lor alit 
ad tat. Ut utpat volesed tatue vullandre 
modio consectem velit numsan volore 
dolorer adiamet volobor adiate velendip 
euisis ad tio doloreetuer ip enim aliqua-
tet nulputpat. Duisi er summolore duip 
essit adionulla autet adionsed dolore 
doloreet eu feui blam ipsum nibh etum 
vel dip estrud tat.

Duisi essed tet, veliqui sustrud ex 
et, quipit lore feugue faccum non hent 
la facin utat nonullam, quisl ut wis am 
vullandiam veliquam, quam, coreet wisl 
ilit lutatie con ut la core vulla consed te 
facipis amet lutpat conulluptat laoreet 
non hendionulla alisl ilit augait acipsum 
dolor suscillaor aut molore cor sed tat 
ipsuscin ver acip etumlore mod ex et 
illan et lutpat ute min er in sequatue 
min eumutem nibh eu faccum duipit 
init il ex exeriliquis nibh ea ad dolor ing 
et ad tin ullan velestrud dunt nit, sum 
dio odolor augue tio consecte ming ent 
praesed dolor in utpat.

Lorperat, quat lute ming et nullan 
vulla feu feugue vulla feugiametue 
magnibh et aliquam onulla faccum non-
senibh elit ulla augiatet accummy num 
diam dit ercilit, quam in hendreetue 
feummy nullan vent alit ipit autpatie 
ex exero odolor sim vel in henit sequa-
tue min eumeuis nonummo ionulpute 
modolenibh er sis aci bla commodiamet 
nullaor exeriureet lor aut am, quat, quis-
modio consequ scidunt sustie ea autpat 
augiamc nsectem delenibh el dolenit 
acipis nonsequ mconsequat, vel dunt 
lorperit do commy nissit, quiscidunt eu 
faci eum vel in er sim deliquat, sequatue 
min eum quat in vulputem ing eugait 
aliquam tumsan er siscilis num quat 
amet, sim verit ad mod ex ea consequa-
met ulla feugait aliquis nim endre te 
tat, consequisit nos accum zzriure cortie 
consequisl ulla consectem quis nosto 
doluptate commy num nonulla facip-
sum etum at. Dui bla faccum inci tat.

Loreet aut acilism lumsan ercipismolor 
iure dolor autpatum nibh enim ip eriure 
volut veleniam vullum ing eugue do 
digna faccum zzril dolortie erciduip eros 
nulla commod tem nos nos dolendi-
gnim dip et ipisci bla feuis adignim 
dolent lum voloborper iuscip ex er se 
con henim augueri iquiscilit, vulla feui-
pis eu feugue dolese dolutet utem ver 
sum illuptat lore min exerat voluptat, 
sent loborperat.

Duissim velessi euipsumsan veniat. 
Dui blaorer essectet aliquat wisl ulla 
augait doluptat wiscidunt nonsectem 
nim zzril enibh ea con ut vel utem 
dolore magnis aliscip ex eugiamcor ad 
eu faccum ip ercillaore commy nim 
zzriustisim iuscipisisi blam init exer sum 
et nulla consequ pisis accum irit luptat, 
core dolenim nim iril utet prat wis 
endre velenisci exer sim eugait augait, 
sim dolobore dolorpercip ent dolorpe 
aesecte consed eugait numsan veniam 
digna faci blaor si tat lortisi.

Lorpero exer sendiam, secte magna 
feuisi blamcom odolessecte deliqui 
suscipit augiamet ad essit acinci bla 
faccummolor illaore diat.

Duipit wisim er ilismod lummy nim 
verilit nis exercil quisl ex euisis auguero 
conum aute faccum quis endiat ad 
dolore verilis dolenia ummod del dolore 
veraesse volenisim er sisim dolor aut 
ing exerat. Ut autpatin henis dolo-
bore magniametue tem dolenim nulla 
feugiat, quis nim aliquis aci blaor si.Lor 
sum quat. Duisit lan henis nisi. Lore feu 
feu feum quis dolore duis nos aut autat. 
Ut lore tem dio do cortis el utet la alit 
iure mincinc liquis nulluptat, vendio 
od tet, sim zzriuscilla facilis nos del iril 
dipismo oloborpero dolutatummy nul-
lam quissed etue dolor am dolor accum 
adipis am dunt at, sequisit

Lorem endre vulla autpatie dignis 
ea am quatum nulla aliquat, con hent 
utpate consequ mconse faccum quip-
susci blandre dolorem nulla feumsan 
iatet, sustisit, quipit, quat lummy nosti-
onum dolortiscil dolore conum quam, 
consend gniam quamcoreet wissequatie 
min volore dolessit nibh erate vendre 
ming elisl dio eum diamet vel eros 
exerostrud tie ex eugiat. Ut wis diam 
dolobor riusci etum digna alit nim quisl 
dolore venisi te min eu feuisi bla faccum 
nibh eugiat aliquat, volore tie tin utet 
ilismod eugait lum volor summolutat 
nullum nulput illum volortinim dolum 
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, pt / , mm A Lorem endre vulla autpatie dignis ea am quatum nulla aliquat, con hent utpate 
consequ mconse faccum quipsusci blandre dolorem nulla feumsan iatet, sustisit, quipit, quat lummy 
nostionum dolortiscil dolore conum quam, consend gniam quamcoreet wissequatie min volore dolessit 
nibh erate vendre ming elisl dio eum diamet vel eros exerostrud tie ex eugiat. Ut wis diam dolobor riusci 
etum digna alit nim quisl dolore venisi te min eu feuisi bla faccum nibh eugiat aliquat, volore tie tin utet 
ilismod eugait lum volor summolutat nullum nulput illum volortinim dolum veliscilit pratum atueraese 
modolum andre commolo erilit lut iustrud tionsed do do eumsan heniamet velese mod elesectem zzrit am 
nit diam quam, quis ad tet vulla facillaore min eu faccum duip eu facinci ismodol rtincipit wis nisim ver 
atincillan estisi blam, cor sit lore tio ex er suscil delenim inim veliscidunt alisisim quisl dolor si tatie dolore 
faciduis diat. Duisl dunt amet vullandit lum vendre eugue vullum zzrit dolenim do ero et el do dolum ilit 
ute dolore tat, ver augait amconsed ea faccum autpat duis aliqui ea feu feu facidunt inim vel eugait ad delit 
volor alis ex eumsandre min eugait nullaortin henim iuscinibh el ut il duisl dolore etue veraesequisl ut la 
alit ut wismod tem irilit incincilit, sum vullam vendre essim iusciduisit in hendion equat, susto er senim 
quip exerosto duipis nibh ex euis aut aut vulla feugait, velit lortin velit alis alit lutat luptatue dunt alisi.

Lor sit dui tat et in voloreet nullaor ad mod tat. Ut aut aut acidunt venim ipsusto od do er iure vel il 
eum zzriure et vel dunt alit il iurem velis ad dolorem quat ing essiscilit lobor accum quam alit, conum 
dolenis am nostrud magnit wissecte tat. Duissim zzrilis iliscip ustrud tat. Duisse tin vullan vullute dipisl 
eugait, quis adip enis augiamcommy nos adigna feum vel utpat.

Loreet, sustincidunt in verosto
Lorper in hent utpat wis aliquis iduisi et, quisse dunt praesent velisl dunt nulla am irit enibh erostionum 
atue mod duisi. Lorper si. Lor alismol rperili uatio etueriure dolore ea faciliquat, quam, cor sed dolor am 
zzrit, quat alis ate vent lam ipissi tie dolesto diamcon msandrerat nostie con volorper sit in henis niscidunt 
ero digniam dolobore min hendre dolobore esectem velestrud ex eugiat, vel utat. Duis ea faci ea faccum dip 
et, verit landrer uscilit volese feum augait nullam zzrit wisl dolor ilit am zzriliquisl enisit at, suscin esequis 
nonum nibh enim dolor sectetue ming el iliquat. Duipit laor sequisl et non et, sequis nonsectem at. 

Ut ulpute tionum atue erostrud digna ad estio odip esto con esto doloreet, sumsand eetuero commy 
nis auguerostrud te core dolutpat alis accum qui tet iure cortin velismodipit ilisit, sent prat lut utat alisit 
acidui et aliquamet, sum zzriusto dunt lortie dolobore min vel ut nullutatet ullaorero dolorero dolessequis 
exeriureet lor aut am, quat, quismodio consequ scidunt inim dolor sumsandre dio od doluptat, core feugue 
ex enim dunt lutatum zzriusci tet laorerosto od et nonullum velit velessectem vulland amcommy nonum 
ad et, sum iureraesto odolobor sequatem ad esto odionum adipsusto eraesenim iure dolore mod modolor 
ismod dolore tem volestrud magnim ea faccums ndion vulputat, consenibh eugue facilit velesed eu facing 
eui bla corem estrud dolent dolobor iurerillam, consequi blaorem autat, velessed tate ming eugiat veniam, 
veratie et adio od delis dolese velesenim del eugiatummy nisit enim ip elessequis er sequisi.

Lore consequi bla facillum zzril dolore magnis ad eum velenia conullaorero euisim veniat, commy nis-
molu sandigna consequ tumsandio core velessi bla feui tis nonsectem quamcore diam, sustisl et, sumsandre 
mincip eugiat. Duisim nonsequatue molor si. Lor alit ad tat. Ut utpat volesed tatue vullandre modio 
consectem velit numsan volore dolorer adiamet volobor adiate velendip euisis ad tio doloreetuer ip enim 
aliquatet nulputpat. Duisi er summolore duip essit adionulla autet adionsed dolore doloreet eu feui blam 
ipsum nibh etum vel dip estrud tat.

Duisi essed tet, veliqui sustrud ex et, quipit lore feugue faccum non hent la facin utat nonullam, quisl 
ut wis am vullandiam veliquam, quam, coreet wisl ilit lutatie con ut la core vulla consed te facipis amet 
lutpat non hendionulla alisl ilit augait acipsum dolor suscillaor aut lore mod ex et illan et lutpat ute min er 
in sequatue min eumutem nibh eu faccum duipit init il ex exeriliquis nibh ea ad dolor ing et ad tin ullan 
velestrud dunt nit, sum dio odolor augue tio consecte ming ent praesed dolor in utpat.

Lorperat, quat lute ming et nullan vulla feu feugue vulla feugiametue magnibh et aliquam onulla fac-
cum nonsenibh elit ulla augiatet accummy num diam dit ercilit, quam in hendreetue feummy nullan vent 
alit ipit autpatie ex exero odolor sim vel in henit sequatue min eumeuis nonummo ionulpute modolenibh 
er sis aci bla commodiamet nullaor sustie ea autpat augiamc nsectem delenibh el dolenit acipis nonsequ 
mconsequat, vel dunt lorperit do commy nissit, quiscidunt eu faci eum vel in er sim deliquat, sequatue 

min eum quat in vulputem ing eugait aliquam tumsan er siscilis num quat amet, sim verit ad mod ex ea 
consequamet ulla feugait aliquis nim endre te tat, consequisit nos accum zzriure cortie consequisl ulla 
consectem quis nosto doluptate commy num nonulla facipsum etum at. Dui bla faccum inci tat.

Duipit wisim er ilismod lummy
Duisl eu faccum ipis diatie tem eugue faccum quis adipisi etuerit luptat. Lortie te ming ero od te con et 
at. Duisciniamet utatie volorper in ute magnisi et, vel eu feu feu feugiam do consed esequi bla commodi-
pit utpat ipisl esectet velisi er si. Lorem zzrit at dolobore veliquis equatem irilit lum nulputp tueros num 
augiam vero delis adionul utatum eugue diat.

Lor autpat. Lore magnim dolut nim iure deliquis ad ming euipit praesecte te dignim autpat. Ut lam, 
sum inim quam, cor sim at, quate feugiam qui ex et, volorem euipit exer sim vercil ut dolutat aliquisl era-
ese diat lutate dolorercilit ut acipis eugiatum zzrillaortin ute conulluptat laoreet nulputat. Ut prat alis exero 
odigniam, velis dunt lorem doloborem ipsustio odignis nullam, quam quamcon enismodio od eugiam, 
cor sum in velit prat. Duipsum verci et vulput dolore commodo oborer autpat. Lor adignit luptat vullan 
velesenim quis aciniat velesto od ming esectet adiatuero od ea autet ullandrem ex euguerit praestie mincinit 
vel iure dunt augue dolore tate molendre dolore ming exeraesequat lum venisl ipit at eriusci uipis nonum 
deliquissit nulla augiat utat, sim nostie feu feum veniat ex et del ent dolut verostinisi.

Duisl ulla faci te magna facidui suscillaore mod deliqui blaorem volent aliscil quissit lortin enim nos 
ad elit, commod ercing eugue molore cor sed tat ipsuscin ver acip etum nibh ex eratie moloreet lum zzrit 
autat. Duipit irit luptatue ting ex elestie dit enit acipsum zzriusc liquat luptatu rcillum velis ad tat, quat.

Duisi. Duis nibh enit ad magnim illa facinisim doloreetum dolute vero dit alit prat veliquatie mod 
minci tio consequat. Dui blaore magna conse delessenit ad dionsequisl delit nisisi blaore duis adigna feum-
san ut ipsum dolorem niamet praesti nsequat.

Loreet accumsandre conse tie feuismo uptat. Duipit dolor aliquipis eros augue tat ad tat, suscidunt la 
feummy niam, quatue modions quat, velis aliquisl el iureriureet nonse dolorpe cidunt incilla feuipsumsan 
hendiam nullaortie vercipit alit wis numsan vel dolorem zzrit amet praesse uipisci iquisit autat alit nibh ex 
et vullut aciduipit etummodo conullan ut wiscipit, summy nos delenim do er sum voloboreet diatue ming 
eliquisl dit dolortio ex et nosto essim quatum iusto odiam atum ad ming euipsus illum ipsustrud tatummy 
niscipit velesto odiamcommod tem ilisi. Lor iliquam dolortio odit in eumsandrem iliqui eu faccummy nos 
nostrud er aliquam zzrilis at utpat. Duipisc lluptat. Ut lorpero conum ilit, si blandreet num do ex eliquatio 
dunt lore exer sum del ipit ad mod tem dolor sit wisit essi eugait nibh er summod eumsan ullutpatuer amet 
ut vent lobor si.

Lorpercidui eumsandrero et vel iurem venis do dolortie magna feugue ver suscip ea faccumsan ullut 
lum amet, cor summodolum acipsum doloboreet, quis nos ationul utpat volore mod tio odo core magnim 
nonse magnit praessequam quat ilit aute et praesent alit eui eu feugait, quipit augiamet aute tion ut amet, 
con ulla faci bla ad ea faccumsan utpationse faci erit lor sum in ullum nullumm dionsed dipis et ilit ut 
accum nostisl ex ea facinim veraesequat ulluptat, commod tat del eraesequat. Ut nit veleniat.

Ut ulpute tionum atue
Lortie magniam, quat. Loreet ip ex eu feugait, sustrud ea feuiscin et, quamcore modignibh eugait do doles-
tionse core facin veriuscilit prat. Ut aliquiscil ut praesendre tat at. Ut nis accummodigna commoloreetum-
sandi nsequis iliquisi. Duisis acipit in ullam quamet, quatin ullutpa etummy nummy nisl dolutpatue ea 
feugiam, veliquat. Duipit acipit nulpute et digna ad er sit lut acip eum quis ad ming ero duissi blandio od 
modolobore mod ea atummod gniam, commy nit nos acipit vel in velis ad te ea commodolesto odoleniam 
duis nis ametumsan vent nis do eugue magna faccums ndiam zzrilla conulputetue tet at. Duisi.

Lore dignisisi ea consed tat utat lum zzrilisl il duisi. Lore vel do dolobore tat nit wisl exer irilisci erosto 
odo delenisis alit at nisim ipsum ip et ent aut veliquam, commy nulla feu faccum iure dolorem adigna atet, 
sequat. Ut wis essi.

Lor suscil iurer sum ad eum incipit aciliquip et del eugiam augue corer sim alis et landiat vullaore eugait 
alit inim zzrillaore duisseq ationsed erit ad modolorero od molum dolor sumsan velessit aliquipis ad tatis-
cilla con hendigniam, vendiamcon velendiam, quatem ipit praestin ut adipisi.

Loreet aut acilism lumsan ercipismolor iure dolor autpatum nibh enim ip eriure volut veleniam vullum 
ing eugue do digna faccum zzril dolortie erciduip eros nulla commod tem nos nos dolendignim dip et 
ipisci bla feuis adignim dolent lum voloborper iuscip ex er se con henim augueri iquiscilit, vulla feuipis eu 
feugue dolese dolutet utem ver sum illuptat lore min exerat voluptat, sent loborperat.

Dionsequisl delit nisisi Blaoreduis adigna Feumsan
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28

Vorsitz von Dr. Wilhelm Krull7 den Stand der Profillinien vor Ort 
begutachtet und Empfehlungen sowohl für die letzte Phase der 
Förderung als auch für zukünftige Forschungs perspektiven abge-
geben. Die Gutachter*innen betonen, dass die  Kommunikation, 
der Austausch und die Zusammenarbeit innerhalb der Universität 
durch die Etablierung der Profil linien umfassend  initiiert und 
befördert worden seien und sich die  Einrichtung und  Förderung 
von Profillinien augenscheinlich positiv ausgewirkt habe. Im 
Übrigen haben die Gutachter*innen profillinienspezifisch 
 differenziert.

‒  Profillinie 1 ‒ Digitale Gesellschaft – Innovation –  Regulierung8

Die Profillinie »Digitale Gesellschaft – Innovation –   
Regulierung« zeichne sich, so die Gutachter*innen gruppe, 
insbesondere durch die gesellschaftliche Relevanz und 
 Aktualität des Themas sowie die Innovativität ihres  Ansatzes 
aus. Drittmittel seien bisher überwiegend in Form von 
 Einzelprojektförderungen eingeworben worden.

‒ Profillinie 2 ‒ Integrated Science9

 Die Profillinie »Integrated Science« sei, so die Sicht der 
 Gutachter*innen, ein eindeutiger Leuchtturm der  Universität 
 Osnabrück. Seit Jahrzehnten in der  Biologie etablierte 
Sonderforschungsbereiche sowie der von Bund und Land 
geförderte Forschungsbau »CellNanOS«10  belegten dies 
 eindrücklich. 

Im Mittelpunkt der Weiterentwicklung dieser Profillinie 
steht die Konzeption und Etablierung eines  Nachfolge-SFB 
des derzeitigen, Ende 2021 auslaufenden »SFB 944 - Physio-
logie und Dynamik zellulärer Mikrokompartimente«.11 

7  Generalsekretär der Volkswagen-Stiftung von 1996 -2019; www.volkswagenstiftung.de/
stiftung/organisation-und-gremien/generalsekretaer

8  www.uni-osnabrueck.de/universitaet/profil/profillinien/digitale-gesellschaft-innovation-
regulierung/

9 www.uni-osnabrueck.de/universitaet/profil/profillinien/integrated-science/
10 www.cellnanos.uni-osnabrueck.de/en/home.html
11 www.biologie.uni-osnabrueck.de/sonderforschungsbereich/uebersicht.html
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‒ Profillinie 3 ‒ Kognition12

Neben Profillinie 2 bezeichnet die Gutachter*innengruppe 
auch Profillinie 3 mit ihrem Untertitel »Mensch –  Technik – 
Interaktion« als Leuchtturm der Universität  Osnabrück – ein 
Leuchtturm der sich v. a. durch  »gelebte« Inter disziplinarität 
auszeichne. Dass die Mitglieder der Profil linie international 
kompetitive und rezipierte  Forschung betrieben, belegten 
die ausgezeichneten  Publikationen  sowie das Drittmit-
telvolumen – was sich u. a. in der  Förderung der beiden 
DFG- Graduiertenkollegs  »Computational  Cognition« 
und »Situierte  Kognition«13 und eines ‒ an der Schnitt-
stelle  Kognitionswissenschaft und (Kognitions-)Biologie 
 angesiedelten14 ‒  Consolidator-Grants des European Research 
Councils (ERC)15  manifestiere. 

Für die weitere Entwicklung dieser Profillinie wird die 
Konzeption und Einwerbung eines Sonderforschungs bereichs 
eine große Rolle spielen.

‒  Profillinie 4 ‒ Mathematische Strukturen und Modelle16

Die Gutachter*innen haben das hohe Vernetzungs potential 
dieser Profillinie (auch zu anderen Profillinien) hervor-
gehoben. So sollten die Planungen, aus dieser  Profillinie 
heraus ein DFG-Graduiertenkolleg an der Schnittstelle zwi-
schen Mathematik und Informatik zu beantragen, unterstützt 
 werden.

12 www.uni-osnabrueck.de/universitaet/profil/profillinien/kognition/
13 Computational Cognition und Situierte Kognition, siehe dazu u. a. Anhang 5 
14 Einschub der Redaktion 
15  www.eubuero.de/erc-consolidator-grants.htm; siehe dazu auch Tätigkeitsbericht des 

Präsidiums Oktober 2018 bis September 2019, Seite 32;www.uni-osnabrueck.de/
fileadmin/documents/public/1_universitaet/1.1_profil/Taetigkeitsbericht__Praesidium_
Oktober_2018_bis_September_2019.pdf

16  www.uni-osnabrueck.de/universitaet/profil/profillinien/mathematische-strukturen-und-
modelle/
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Kernziel

8 Einführung und Etablierung von Maßnahmen zur 
Qualitätsverbesserung in den wissenschaftsunterstützenden 
Dienstleistungen

Die zahlreichen Veränderungen in den Hochschulen (zunehmender 
Wettbewerb, Profilbildung, Einführung Bachelor- /Masterstudien-
gänge, Übernahme zusätzlicher Aufgaben etc.) erfordern eine stetige 
Anpassung der Aufbau- und Ablauforganisation in den wissen-
schaftsunterstützenden Einrichtungen einschließlich der Dekanate. 
In ihrer Struktur und ihren Prozessen müssen die wissenschafts-
unterstützenden Dienstleistungen darauf ausgerichtet sein, bedarfs-
gerecht, zeit- und kundennah erbracht zu werden. In den nächsten 
Jahren wird die Universität deshalb ihre Bemühungen fortsetzen, 
die Aufbauorganisation der wissenschaftsunterstützenden Einrich-
tungen weiter zu verbessern. Außerdem muss kontinuierlich an 
einer stärkeren Serviceorientierung und an der Transparenz und 
Optimierung der Arbeitsabläufe gearbeitet werden. Das Personal soll 
in der Erfüllung seiner vielfältigen Aufgaben durch entsprechende 
Entwicklungs- und Qualifizierungsangebote unterstützt werden.

Kernziel

9 Erhöhung der Attraktivität der Universität Osnabrück 
insbesondere für Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler sowie Studierende mit Familien bzw. 
in der Familiengründungsphase

Vor dem Hintergrund des demographischen Wandels wird die 
Familienorientierung und Familienfreundlichkeit für die Hoch-
schulen in Deutschland zu einem immer wichtigeren Argument 
im Wettbewerb um Studierende und wissenschaftliches Personal. 
An der Universität Osnabrück soll auf Dauer eine familien-
freundlichere Hochschulkultur geschaffen werden. An die Stelle 
zahlreicher Einzelmaßnahmen soll mithilfe des »Audits familien-
gerechte Hochschule« der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung ein 
systematischer Maßnahmenplan treten, in dem die verschiedenen 

Aktivitäten gebündelt und sinnvoll aufeinander abgestimmt sind. 
Sie sind bedeutsam im Rahmen eines Konzepts zur Gleichstellung 
und Frauenförderung. Die Aktivitäten zur Steigerung der Fami-
lienfreundlichkeit sollen darüber hinaus mit anderen Aktivitäten 
der Hochschule koordiniert werden.

Kernziel

 10 Stärkung der Marke »Universität Osnabrück«

Die Entwicklung, nachhaltige Etablierung und Stärkung der 
Marke »Universität Osnabrück« ist ein zentrales Kommunika-
tionsziel der Universität. An die Besonderheiten einer Universität 
angepasste Konzepte des Marketings und der Markenführung sol-
len die Universität unterstützen, sich auf dem Bildungsmarkt zu 
behaupten und im Wettbewerb um die »besten Köpfe« erfolgreich 
zu bestehen. Wie die Universität wahrgenommen wird, entschei-
den maßgeblich die Forschenden und Lehrenden, Studierenden 
und die Beschäftigten in den wissenschaftsunterstützenden Berei-
chen. Äußere Einflussfaktoren sind die öffentliche Meinung, die 
Medien und nicht zuletzt die Alumni als zentrale Multiplikatoren.

Für das Corporate Design, das die visuelle Etablierung der 
Marke »Universität Osnabrück« unterstützt, gibt es klar definierte 
Ziele, an deren Umsetzung bereits gearbeitet wird. Ein Katalog 
abgestimmter Maßnahmen soll zur Stärkung der Corporate 
Identity (CI) führen. Ziel ist eine hohe, dauerhafte Identifikation 
der Mitglieder und Alumni der Universität mit ihrer Hochschule. 
Dazu bedarf es eines klar definierten Profils, eines strategischen 
Kommunikationskonzeptes, effizienter Kommunikationsstruk-
turen und eines professionellen Kommunikationsmanagements. 
In diesem Sinne strebt die Universität Osnabrück die Vertiefung 
und Erweiterung identitätsstiftender Veranstaltungen an, wie 
z. B. einen Erstsemesterempfang oder den Auf- und Ausbau von 
Alumni-Netzwerken. Corporate Identity und Markenidentität 
bedingen und verstärken einander und sind bei einer Einrichtung 
wie der Universität nur schwer voneinander zu trennen. Ihr Auf-
bau kann nicht allein von der Hochschulleitung geleistet werden, 
sondern fordert die Mitarbeit aller Hochschulangehörigen. 
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Interdisziplinäres Institut für  
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Neuzeit

Prof. Dr. Wolfgang Adam
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Telefon: +49 541 969 4457
Telefax: +49 541 969 4405
wadam@uni-osnabrueck.de
www.ikfn.uni-osnabrueck.de 

Interdisziplinäre Institute

virtUOS – Zentrum für  
Informationsmanagement  
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Telefon: +49 541 969 6500 
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Zentrale wissenschaftliche  
Einrichtungen

Die Präsidentin 

Zentrum für Promovierende an der 
Universität Osnabrück (ZePrOs)

Dr. Sabine Mehlmann
Beratung von Promovierenden

Neuer Graben 7-9 · Gebäude 52
49074 Osnabrück
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Telefax: +49 541 969 16233
sabine.mehlmann@uni-osnabrueck.de
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Die Präsidentin 

Betriebsärztlicher Dienst

Dr. Henning Allmers
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Leitung

Am Finkenhügel 7a · Gebäude 72
49076 Osnabrück
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Verwaltung, Dezernat

Die Präsidentin 

Dezernat 4  
Gremien: Senat, Wahlausschuss; 
Gremienmanagementsystem

Pia Wortmann

Neuer Graben 29 / Schloss · Gebäude 13
49074 Osnabrück
Telefon: +49 541 969 4107
Telefax: +49 541 969 4969
pia.wortmann@uni-osnabrueck.de
www.uni-osnabrueck.de
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Zentrum für Digitale Lehre, Campus-
Management und Hochschuldidaktik 
(virtUOS)  

Rolf Nienhüser
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49076 Osnabrück
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rolf.nienhueser@uni-osnabrueck.de
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Telefon: +    · Telefax: +   
E-Mail: felix.mustermann@uni-osnabrueck.de
www.usf.uni-osnabrueck.de

Prof. Dr. Felix Mustermann

Institut für Umweltsystemforschung (USF)
Direktor

Barbarastraße  ·  Osnabrück
Telefon: +    · Telefax: +   
E-Mail: felix.mustermann@uni-osnabrueck.de
www.usf.uni-osnabrueck.de
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85 x 55 

Felix Mustermann  M. Sc.

Fachbereich Mathematik / Informatik 
Institut für Informatik

Albrechtstraße  ·  Osnabrück
Telefon: +    · Telefax: +   
Mobil: +  
E-Mail: felix.mustermann@uni-osnabrueck.de
www.uni-osnabrueck.de

Frieda Musterfrau

Zentrum für Promovierende an der Universität Osnabrück 
(ZePrOs) · Leiterin der Geschäftstelle

Kolpingstraße  ·  Osnabrück
Telefon: +    · Telefax: +   
E-Mail: frieda.musterfrau@uni-osnabrueck.de
www.zepros.uni-osnabrueck.de

Prof. Dr. Felix Mustermann

Institut für Migrationsforschung und 
Interkulturelle Studien (IMIS) · Direktor

Neuer Graben  / ·  Osnabrück
Telefon: +    · Telefax: +   
E-Mail: felix.mustermann@uni-osnabrueck.de
www.imis.uni-osnabrueck.de

Frieda Musterfrau

virtUOS
Zentrum für Informationsmanagement 

Heger-Tor-Wall  ·  Osnabrück
Telefon: +    · Telefax: +   
E-Mail: frieda.musterfrau@uni-osnabrueck.de
www.virtuos.uni-osnabrueck.de
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Felix Mustermann  M. Sc.

School of Mathematics / Computer Science
Institute of Computer Science

Albrechtstraße  ·  Osnabrück · Germany
Phone: +    · Fax: +   
Cell phone: +  
E-mail: felix.mustermann@uni-osnabrueck.de
www.uni-osnabrueck.de

Privat

Beispielstraße  ·  Osnabrück
Telefon: +   · Telefax: +  
Mobil: +  
E-Mail: frieda.musterfrau@online.de

Englische Fassung

Privatadresse

unbedruckt

mit QR-Code
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49074 Osnabrück
Tel.:   +49 541 969 0
Fax:   +49 541 969 4888
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www.uni-osnabrueck.de

��������������������������

����������������������������������������
��������

����������������������������������
�����������������������������������������������������
������������������������������������������
�������������������������

Universität Osnabrück  Gestaltungsrichtlinien v02  70

Die allgemeine Informationsmappe ist im 
markanten UniOS Rot gehalten. Sie hat ein 
DIN A4-Überformat,  
eine Rückenstärke von 8 mm und kann etwa 
65 Blatt aufnehmen.
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Universität Osnabrück
Neuer Graben 29 / Schloss
49074 Osnabrück
Tel.:   +49 541 969 0
Fax:   +49 541 969 4888
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Der Fondton geht über die komplette 
Außenseite der Mappe. Schlitze auf 
dem rechten Ausklapper können  
eine Visitenkarte aufnehmen.

Die Innenseite ist  
durchgängig grau  
eingefärbt (HKS 91 K).
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Teilnahme am Projekt
Wenn Sie Interesse daran haben, sich als Men-
tor:in für das Projekt zu engagieren oder Mentee 
werden möchten, kontaktieren Sie uns einfach. 

Kontakt
Universität Osnabrück
Institut für Psychologie
Arbeits- und Organisationspsychologie
Thea Nieland, M.Sc.
Seminarstraße 20 · 49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 6225
E-Mail: emos@uni-osnabrueck.de

Weitere Informationen finden Sie unter
www.emos.uos.de

Impressum
Herausgeberin Die Präsidentin der Universität Osnabrück
Redaktion Thea Nieland, Arbeits- und Organisations- 
psychologie 
Foto unsplash, Christina @ wocintechchat.com
Gestaltung Stabsstelle Kommunikation und Marketing  
Stand Juli 2021 www.emos.uos.de

Rahmenbedingungen
Das Mentoring-Programm ist auf mindestens 
ein Jahr ausgelegt. Dabei sollen pro Semester 
mindestens zwei Gespräche zwischen Men-
tor:in und Mentee stattfinden. 

Die oder der Mentee besucht in der Regel den 
oder die Mentor:in für die gemeinsamen Tref-
fen im Büro, an einem anderen vereinbarten 
Ort oder initiiert ein digitales Treffen. 

Zusätzlich gibt es für die Mentees begleitende 
Auftakt- und Reflexionstreffen sowie weitere 
Begleitveranstaltungen, die allen Psychologie-
studierenden offenstehen. 

Während der gesamten Projektlaufzeit steht 
Ihnen eine Ansprechperson zur Verfügung, die 
Ihnen mit Tipps, Anregungen und Materialien 
jederzeit bei der individuellen Gestaltung der 
Mentoringbeziehung zur Seite steht.

EXPERT:INNENMENTORING

Encuentro virtual RedISCA

Red Europea de Investigaciones 
sobre Centroamérica – RedISCA
Perspectivas de investigación sobre Centroamérica

09 – 10 diciembre de 2020       

Organizan
Universität Osnabrück
Fachbereich Sprach- und Literaturwissenschaft 
Institut für Romanistik/Latinistik · Fach Romanistik 
Prof. Dr. Susanne Schlünder/Mauricio Chaves/
Dr. Rolando Carrasco
E-Mail: susanne.schluender@uni-osnabrueck.de,
mchaves@uni-osnabrueck.de,
rolandopatricio.carrascomonsalve@osnabrueck.de

Università della Calabria
Dipartimento di Studi Umanistici
Prof. Dr. Emanuela Jossa
E-Mail: dipartimento.studiumanistici@ 
pec.unical.it

Institut für Romanistik/Latinistik
www.irl.uni-osnabrueck.de
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»Leadership Coaching«
Individual coaching offer to support 
leadership responsibility for postdocs, 
junior professors and tenure-track 
professors
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Professional leadership skills play an increasingly import-
ant role in the scientific context.  Good leadership has 
a direct impact on the cooperation and success of your 
team. That is why leadership experience is one of the 
central components of the academic qualification profile 
besides research and teaching. 
Individual coaching offers support in questions that arise 
when taking on leadership responsibilities as a young 
scientist. During the coaching, you will have the oppor-
tunity to reflect on your role as a leader and to strengthen 
and expand your leadership skills.
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Broschürentitel DIN A5  148 x 210

Zone für Logos gleichrangiger Kooperationspartner

Zone für Sublogo, Sponsoren usw. 
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» «    „ “ 

    -         –
Binde-Strich    Text Gedankenstrich – weiterer Text  

 1234567890

1234567890
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Es werden in deutschen Texten sog. französische 
Anführungszeichen (« ») in deutscher Anwendung (» «) favori-
siert, da diese sich harmonischer als die im deutschen Schrift-
satz sonst üblichen „ “ in das Schriftbild enfügen.
Sie können als Sonderzeichen eingefügt oder über den Nummerblock einge-
geben werden: Taste [Alt] gedrückt halten und die Nummernfolge 0187 bzw. 
0171 eingeben. 

Binde- und Gedankenstrich sind zu unterscheiden.

Mediävalziffern 

Versalziffern

Im Mengentext sind Mediävalziffern (Minuskelziffern) den Ver-
sal- oder Tabellenziffern vorzuziehen,
sofern der verwendete Schriftschnitt diese Option bietet.

besser schlechter

Redaktionelle Leitlinien8.01	
Satz- und Schreibkonventionen



Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer sinulla alissi.
     Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at 
vulla cortio odolobor ipit, venis nonse dui eraesse uis-
ci blam ipsusci lutat, commy nullam, core venim adit 
vel dipis endit augait, velessequis am dignit praesto 

Duisit dolor si tem

–	 Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet,  
si euisisit laoreet

–	 Onsectem velit el in hendre ver iuscin enis nonsed 
tie velisit praessit la faci tat. Duis amet luptatuer si. 
Lore modiamet 

	 Duisit dolor si tem ipit venisl dolorero dolor at vul-
la cortio odolobor ipit, 

	 venis nonse dui eraesse uisci blam ipsusci lutat, 
commy nullam, core venim adit vel dipis endit 
esectet alit wis am volobor.

Absätze werden im Normalfall nicht durch Leerzeilen oder 
zusätzlichen Durchschuss getrennt. 
Der Erstzeileneinzug markiert den Absatzbeginn.
Der Absatzeinzug entfällt nach Überschriften,  
Leerzeilen und eingezogenen Passagen.

Als Spiegelstriche werden Gedankenstriche verwen-
det.

Bei Kurztexten wie z. B. auf Plakaten können alternativ 
kleine Quadrate von der Höhe nicht größer als ein 
kleines »x« und gegebenenfalls in den Hausfarben ver-
wendet werden.

Mengensatz wird als linksbündiger Rausatz  
abgesetzt. Blocksatz ist zu vermeiden. Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 

euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer sinulla alissi. Duisit dolor si tem ipit venisl 
dolorero dolor at vulla cortio odolobor ipit, venis 
nonse dui eraesse uisci blam ipsusci lutat, commy 
nullam, core venim adit vel dipis endit augait, velesse-
quis am dignit praesto 

Lore do od molore tincill orperciduisi blandreet, si 
euisisit laoreet, consectem velit el in hendre ver iuscin 
enis nonsed tie velisit praessit la faci tat. Duis amet 
luptatuer sinulla alissi. uisit dolor si tem ipit venisl do-
lorero dolor at vulla cortio odolobor ipit, venis nonse 
dui eraesse uisci blam ipsusci lutat, commy nullam, 
core venim adit vel dipis endit augait, velessequis am 
dignit praesto 

Universität Osnabrück  Gestaltungsrichtlinien v02  76Redaktionelle Leitlinien8.01	
Satz- und Schreibkonventionen



Tel.: +49 541 969 1234
Fax: +49 541 969 5678

Studierende, Lehrende,  
Dozentinnen und Dozenten, Professorinnen und Professoren

2-Fächer-Bachelor-Studiengang,
Bachelorstudiengang, Masterstudiengang

E-Mail:

vorname.nachname@uni-osnabrueck.de

program, organization, behavior, cooperation

Universität Osnabrück
49069 Osnabrück

Universität Osnabrück
Institut für Informatik
Albrechtstraße 28
49076 Osnabrück

Die allgemeine Anschrift der Universität Osnabrück  
zeigt die PLZ des Postfachs. Bei der Besucheranschrift wird die 
zur Straße gehörende PLZ verwendet.
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In den Kontaktangaben der Publikationen werden die Begriffe 
»Telefon« und »Telefax« abgekürzt.  
Die Nummern werden in internationalisierter Form in neben-
stehender Struktur abgesetzt.

Geschlechtsneutrale Personenbezeichnungen werden 
bevorzugt. Ansonsten werden nach Möglichkeit beide 
Geschlechter genannt.

Schreibweise der Studiengangsbezeichnungen, 
Zusammenschreibungen

Die Auszeichnung der E-Mail erfolgt Duden-konform.
Die E-Mail-Adresse folgt der nebenstehenden Struktur. Bei sich 
nach außen wendenden Publikationen ist beim E-Mail-Kontakt 
die universitäre Langfassung gegenüber »...@uos.de« zu bevor-
zugen.

Für englischsprachige Texte gilt die amerikanische Schreibweise 
(AE)
Zu den Übersetzungsstandards siehe die Corporate Wording List: 
im Intranet    Kommunikation und Marketing    graue Box »Für Eilige«

Redaktionelle Leitlinien8.02	
Schreibkonventionen

https://www.uni-osnabrueck.de/intranet/verwaltung/kommunikation-und-marketing/


Universität Osnabrück
Institut für Informatik
Albrechtstraße 28
49076 Osnabrück
Tel.:	+49 541 969 2480
Fax:	 +49 541 969 2799
E-Mail: institut@informatik.uni-osnabrueck.de
www.inf.uos.de

Impressum
Herausgeberin Die Präsidentin der Universität Osnabrück
Redaktion Astrid Heinze, Martina Schmitz-Barton,  
Oliver Vornberger
Versand Geschäftsstelle des Instituts
Fotos Alle Fotos Universität Osnabrück bzw. privat,  
außer: Heinrich Fip GmbH & Co. KG S. 43, Hamburger  
Hafen und Logistik AG S. 44, Ariusz/fotolia.com S. 80
Gestaltung sec, Osnabrück

Impressum 
Herausgeberin Die Präsidentin der Universität Osnabrück
Redaktion Zentrale Studienberatung (ZSB), Kommunikation 
und Marketing  Gestaltung sec, Osnabrück  Foto Horst Malchow   
Stand Oktober 2019

Kontakt

Allgemeine Informationen zum Studium, 
zu den Zugangsvoraussetzungen und zum Studienaufbau
Zentrale Studienberatung Osnabrück (ZSB)
Neuer Graben 27 (1. Stock)
49074 Osnabrück
Tel.:	+49 541 969 4999
Fax:	 +49 541 969 4792
E-Mail: info@zsb-os.de
www.zsb-os.de

Fachspezifische Informationen
Institut für Umweltsystemforschung
Prof. Dr. Horst Malchow (Fachstudienberater)
Barbarastraße 12, Raum 66 /107
49076 Osnabrück
Tel.:	+49 541 969 2499
Fax: +49 541 969 2599
E-Mail: horst.malchow@uni-osnabrueck.de
www.usf.uni-osnabrueck.de/studies

Informationen zum Bewerbungs- und 
Zulassungsverfahren und zur Einschreibung
Studierendensekretariat
Neuer Graben 27 (Erdgeschoss)
49074 Osnabrück 
Tel.:	+49 541 969 7777 (Info-Line)
Fax:	 +49 541 969 4850 
E-Mail: studierendensekretariat@uni-osnabrueck.de 
www.uni-osnabrueck.de/243.html

Impressum	 Imprint
Herausgeber 	 Publisher
Redaktion 		 Editing / Editorial staff 
				   (Editor = eine Person)
Inhalt		  Content 
Fotos				  Photos
Abbildungen	 Pictures / Images / Artworks /  
				   Reproduction of paintings
Gestaltung		 Design
Layout	  	 Layout
Druck		  Printer
Auflage		  Number of copies
Stand 		  Issued
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Internationales Impressum

Beispiel Studiengangsfalter

Bei universitären Publikationen ist 
grundsätzlich die Präsidentin der  
Universität Osnabrück die Herausgeberin.
Folgende Angaben sind erforderlich:

Beispiel Instituts-Jahresbericht 

Zu weiteren Übersetzungsstandards  
siehe die Corporate Wording List:  
www.uni-osnabrueck.de/wordinglist

Redaktionelle Leitlinien8.03	
Angaben zu Kontakt und Impressum
Beispiele
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Gedruckte Werbemittel
externe Herstellung

Gefordert ist ein halbmattes gestrichenes 
Bilderdruckpapier für den Offsetdruck. 
Es sollte zu 80 % aus Sekundärfasern und 
zu 20 % aus FSC-Zellstoffen bestehen. 
Mit einem doppelt gestrichenen Recyc-
lingpapier können qualitativ hochwertige 
Druckprodukte erstellt werden.

Falter
135 g/m2

Plakat
150 g/m2

Umschlag für Broschüren
160 /170 g/m2 

DIN lang Klappkarte
240 g/m2

Beispiel:
RecySatin 
RecySatin ist in den Grammaturen 80, 90, 100, 115, 
135, 150, 170, 200, 250 g/m2 erhältlich.

Hausintern erstellte Produkte
Rohlinge

Gefordert ist ein Preprintpapier für den 
Offsetdruck und die anschließende 
Bedruckung von Rohlingen durch die 
Hausdruckerei. Für die Grammaturen von 
80 bis 160 g/m2 sollte eine Preprint-, Farb-
laser- und Inkjetgarantie bestehen. Das 
Papier sollte alterungsbeständig nach 
DIN ISO 9706 und FSC-zertifiziert sein.

Falter / Handzettel
100 g/m2

Umschlag für Broschüren
160 /170 g/m2

Deckblatt  
DIN lang Klappkarte  
240 g/m2

Beispiel:
Plano Jet+ 
Plano Jet+ ist in den Grammaturen 80, 90, 100, 120, 
140, 160, 200, 240, 300, 400 g/m2 erhältlich.

Geschäftspapiere
Bürokommunikation

Gefordert ist ein weißes 100 % Recyc
lingpapier für den Offsetdruck und die 
anschließende Bedruckung als Geschäfts-
papier. Das Papier sollte FSC-zertifiziert, mit 
dem Umweltprüfsiegel »Der Blaue Engel« 
und  
dem PEFC-Siegel ausgezeichnet sein.

Briefbogen  
80 g/m2

Universalbogen  
80 g/m2

Pressemitteilung  
80 g/m2

Papierqualitäten9.01	
Papiere für hausexterne und -interne Produktionen
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